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 Erstmals viele begeisterte Helfer unter dem Wappen der Illerflößer Maibaum der Feuerwehrfamilien auf dem Rathausplatz

Der Egelsee‘r Maibaum Maibaum in Arlach mit vielen schönen Details um den Baum 
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Zustellung der amtlichen Stimmzettel  
und Merkblätter für die Wahl des Gemeinderats 
und des Kreistags am 26. Mai 2019 
In nächster Zeit werden den Wählerinnen und Wählern die Stimm-
zettel und Merkblätter für die Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 
zugestellt. Im Einzelnen erhalten Sie für die 
Wahl des Gemeinderats  
1 Merkblatt und 2 amtliche Stimmzettel (gelb) für die Wahlvorschläge 
-	 Freie Wählervereinigung 
-	 Unabhängige Liste UL 
Wahl des Kreistags 
1 Merkblatt und 7 amtliche Stimmzettel (grün) für die Wahlvorschläge 
-	 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
-	 Freie Wählervereinigung (FWV) 
-	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
-	 Bündnis 90/Die Grünen (GRÜNE) 
-	 Frauen in den Kreistag (Frauen) 
-	 Ökologisch-Demokratische Partei/Familie und Umwelt (ÖDP) 
-	 Freie Demokratische Partei (FDP) 
Sollten Sie versehentlich nicht alle vorstehend genannten Wah-
lunterlagen erhalten, so bitten wir um umgehende Mitteilung. 
Die Stimmzettel können Sie nun zu Hause entsprechend kenn-
zeichnen und am Wahltag in das Wahllokal zur Stimmabgabe 
mitbringen. Dort erhalten Sie dann auch die entsprechenden 
Stimmzettelumschläge für die Gemeinderatswahl (gelber Stimm-
zettelumschlag) und für die Kreistagswahl (grüner Stimmzettelum-
schlag). Bringen Sie bitte auch Ihre Wahlbenachrichtigung sowie 
vorsorglich Ihren gültigen Personalausweis oder Reisepass mit. 
Den Stimmzettel für die Europawahl bekommen Sie am Wahl-
tag erst im Wahllokal. Bei der Europawahl gibt es keinen Stimm-
zettelumschlag. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Gemeinde Tannheim  
Landkreis Biberach 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum 
Europäischen Parlament – Europawahl – und der Wahl des 
Gemeinderats und der Wahl des Kreistags am 26. Mai 2019 
1.	 Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – und gleich-

zeitig finden in der Gemeinde Tannheim die Kommunalwahlen 
– Wahl des Gemeinderats und Wahl des Kreistags – statt. 

2.	 Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.	 

3.	 Die Gemeinde bildet nur einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird 
eingerichtet in das Bürgermeisteramt Tannheim, Rathausplatz 
1, Sitzungssaal, Obergeschoss, Zimmer-Nr. 7. In der Wahlbe-
nachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spätestens 05. 
Mai 2019 zugestellt worden ist, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wäh-
len hat. 

4.	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amt-
lichen Personalausweis – Unionsbürger einen gültigen Iden-
titätsausweis – oder ihren Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.	

5.	 Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – 
	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
	 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen 

Stimmzettel ausgehändigt. 

	 Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des 
Europäischen Parlaments 

	 Farbe: weiß 

	 Jeder Wähler hat eine Stimme. 

	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. 
die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr 
Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelas-
senen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des 
Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeich-
nung. 

	 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stim-
mabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmabgabe im 
Wahllokal wird bei der Europawahl kein Stimmzettelumschlag 
verwendet. 

	 In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den.	   

Erstmals steht auch im Teilort Egelsee ein 15 m hoher stattlicher 
Maibaum im Bereich der zentralen Bushaltestelle. Sogar das Jubel-
paar Schumacher hat genau am Tag der Diamantenen Hochzeit 
noch beim Schmücken des Baumes mitgeholfen. 
Zum zweiten Mal kann auf dem Rathausplatz der prächtige Mai-
baum bewundert werden. Diese Arbeiten haben wiederum dan-
kenswerterweise die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr mit 
ihren Familien übernommen. 
Bereits seit 10 Jahren lassen sich die Maibaumfreunde in Arlach 
immer etwas Besonderes und Originelles um den Baum einfallen. 
In diesem Jahr stand der Biber im Mittelpunkt. 
Mein Dank gilt allen Initiatoren der Maibäume, den Baumspendern, 
allen, die sich beim Kranzen, Aufstellen und gemeinsamen Feiern 
mit eingebracht haben. Wird doch dadurch das Wir-Gefühl und 
der Zusammenhalt in der Dorfgemeinschaft gestärkt! 
Ein besonderer Dank gilt auch unserem Baumspezialisten Albert Graf 
für die fachmännische Begleitung und Begutachtung der Bäume. 
Meine Empfehlung: Setzen Sie sich in den nächsten Tagen mal 
aufs Fahrrad und schauen Sie sich die tollen Maibäume an! 
Thomas Wonhas 
Bürgermeister

Maischerze mit viel Liebe zum Detail vor dem Rathaus  
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6.	 Kommunalwahlen 
	 Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Stimmzettelumschlägen. 

 	 6.1	 Wahl des Gemeinderats 
		  Zu wählen sind 10 Mitglieder. Stimmzettel-Aufdruck: 
		  Wahl des Gemeinderats 
		  Stimmzettel-Farbe: gelb	  

 	 6.2	 Wahl des Kreistags 
		  Zu wählen sind im Wahlkreis VIII „Illertal“ 6 Mitglieder. 

Stimmzettel-Aufdruck: 
		  Wahl des Kreistags 
		  Stimmzettel-Farbe: mittelgrün 

		  Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Euro-
pawahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen 
abzugeben, die von gleicher Farbe wie die zugehörigen 
Stimmzettel sind. 

		  Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den 
Wahlberechtigten spätestens am 25. Mai 2019 zugesandt. 

		  Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel 
werden im Wahlraum bereitgehalten.	  

 	 6.3	 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags hat 
der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder des 
Gemeinderats und des Kreistags im Wahlkreis zu wäh-
len sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.2). 

		  Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben. 

 	 6.4	 Es findet Verhältniswahl statt bei der 
		  - Wahl des Gemeinderats
		  - Wahl des Kreistags.

		  Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren 
Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 

		  Der Wähler kann 
		  - �Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen 

(panaschieren) und
		  - �einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren).

		  Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er 
auf einem oder mehreren Stimmzetteln 

		  - �Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch ein 
Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintra-
gung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise aus-
drücklich als gewählt kennzeichnet,

		  - �Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, 
durch die Ziffer „2“ oder „3“ hinter dem Namen, durch 
Wiederholen des Namens oder auf sonst eindeutige 
Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt kenn-
zeichnet.

		  Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kenn-
zeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In 
diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name im Stimm-
zettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme gewählt. Bei 
der Wahl des Kreistags nur so viele Bewerber in der Rei-
henfolge von oben, wie Mitglieder des Kreistags für den 
Wahlkreis zu wählen sind.	  

 	 6.5	 Beleidigende  oder auf die Person des Wählers hinwei-
sende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber 
gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst 
im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeichnung des 
Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit der Stim-
mabgabe zur Folge. 

 	 6.6	 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu 
der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelumschläge 
ausgehändigt. 

		  Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt 
werden. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder 
gefilmt werden.	    

7.	 Wahlscheine 
	 Europawahl 
	 Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, kön-

nen an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist,

	 - �durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des 
Landkreises oder

	 - durch Briefwahl teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger-

meisteramt – Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen. 

	 Kommunalwahlen 
	 Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen haben, 

können
	 - �in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein angege-

benen Gebiets oder
	 - �durch Briefwahl wählen.
	 Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise 

darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

	 Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will, 
erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt – Wahlamt – neben 
dem Wahlschein auch die weiteren Briefwahlunterlagen. 

	 Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl 
– rot – und Kommunalwahlen – gelb -) mit den jeweils dazu-
gehörigen Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzette-
lumschlägen) und den unterschriebenen Wahlscheinen so 
rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlägen ange-
gebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen. 

	 Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen 
Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Briefwahl-
unterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, 
kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

8.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht  nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch 
für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitglied-
staat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament 
wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz). 

	 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; 
der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches). 

	 Die Wahlhandlung  sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergeb-
nisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist. 

9.	 Der Briefwahlvorstand tritt zusammen zur Zulassung der Wahl-
briefe ab 15:30 Uhr und zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses der Europawahl und Kommunalwahlen ab 18:00 Uhr 
im Bürgermeisteramt Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tann-
heim, Zimmer-Nr. 9.	  

	  
Tannheim, den 06.05.2019 
gez. 
Wonhas 
Bürgermeister 
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Erstwählerkampagne „Wählen ab 16“ 
In Baden-Württemberg gibt es dieses Jahr rund 200.000 16- und 
17-jährige Erstwählerinnen und Erstwähler bei den Kommunal-
wahlen. Am 11. April 2013 wurde vom Landtag Baden-Württem-
berg das Wahlrecht bei Kommunalwahlen von 18 auf 16 Jahre 
abgesenkt. Junge Menschen sollen so frühzeitig in demokratische 
Entscheidungsprozesse einbezogen werden und erhalten künf-
tig mit Vollendung des 16. Lebensjahres das aktive Wahlrecht in 
der Gemeinde. Sie sind damit zu Bürgerinnen und Bürgern ihrer 
Gemeinde und ihres Kreises geworden und können damit wesent-
lich mehr Einfluss auf die Gestaltung ihres unmittelbaren Lebens-
umfelds nehmen. Über das aktive Wahlrecht bei Gemeinderats-, 
Kreistags- und Bürgermeisterwahlen hinaus haben Jugendliche 
ab 16 Jahre weitere Beteiligungsmöglichkeiten bei Bürgerbe-
gehren, Bürgerentscheiden und Bürgerversammlungen erhalten. 
Diese Änderungen erfordern im Vorfeld der Kommunalwahl 2019 
am 26. Mai 2019 eine umfassende Information der Wahlberech-
tigten, mit besonderem Augenmerk auf die Erst- und Jungwäh-
ler*innen. Zu diesem Zweck möchte neben der Gemeinde auch 
die Landeszentrale für Politische Bildung für eine nachhaltige 
und hohe Wahlmotivation werben und über die Möglichkeiten 
des neuen Wahl- und Beteiligungsrechts aufklären. 
Im Rahmen der Kampagne sollen möglichst viele Erst- und Jung-
wähler*innen über ihr Wahlrecht und die Grundlagen der Kom-
munalpolitik informiert und motiviert werden, dieses Wahlrecht 
auch auszuüben. 
Das ausführliche Informationsmaterial kann bei Landeszentrale für 
politische Bildung unter der Internetseite www.waehlenab16-bw.
de heruntergeladen werden. 
Mit Eurer Stimme, liebe Erstwähler/inne habt Ihr darauf Einfluss, 
wer das Sagen in Eurem Ort hat und damit, welche Entscheidun-
gen auch für Euer Leben getroffen werden. 
  
Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 29.04.2019 
1.	 Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden 

2012 (LRP) 
	 - Sanierung des Rathauses 
		  - Farbgestaltung der Außenfassade 
		  - Vergabe von weiteren Bauleistungen 
	 Die Bauleistungen wurden vom Architekturbüro Sick & 

Fischbach, Ochsenhausen, und vom Ingenieurbüro für 
Elektrotechnik Wohnhaas, Rot an der Rot, gemäß Ausschrei-
bungsbeschluss vom 18.02.2019 bzw. 11.03.2019 beschränkt 
öffentlich bzw. das Elektrogewerk öffentlich ausgeschrieben. 
Die Angebotseröffnung zu den einzelnen Gewerken fand am 
10.04.2019 statt. Nach architekten- und ingenieurseitiger 
Prüfung der eingereichten Angebote vergab der Gemeinde-
rat jeweils einstimmig die Bauleistungen an folgende Firmen 
mit jeweils vorläufigen Bruttoangebotssummen: 

	 Fliesenarbeiten 
	 Firma Ottmar Freisinger, Tannheim, mit 26.109,08 € 
	 Schlosserarbeiten 
	 Firma Weiß, Unterschwarzach, mit 13.176,87 € 
	 Malerarbeiten 
	 Firma Borner, Rottum, mit 24.304,26 € 
	 Bodenbelagsarbeiten 
	 Firma Link, Memmingen, mit 18.138,58 € 
	 Elektroarbeiten 
	 Firma Elektro Bogdan, Erolzheim, mit 160.160,80 € 
	 Wegen der Farbgebung der Außenfassade werden zu gege-

bener Zeit Musteranstriche zur gemeinderätlichen Entschei-
dungsfindung angebracht. Grundsätzlich wurde im Gremium 
aber ein wärmerer Farbton favorisiert. Außerdem wurde die 
Farbe der Dacheindeckung thematisiert, die stimmig mit der 
Außenfassade gehalten werden solle. An der Westfassade sol-
len die vorhandenen Mauervorsprünge beseitigt werden, um 
unschöne witterungsbedingte Fleckenbildungen zu vermei-
den. Zudem muss nach den einschlägigen Förderrichtlinien 
eine Bautafel am Rathaus aufgestellt werden. Die Sanierungs-
arbeiten sollen voraussichtlich nach Pfingsten starten. 

  

2.	 Anbau einer Überdachung an das Bauhofgebäude als 
Lagerplatz 

	 - Vergabe der Planungs- und Bauleistungen 
	 An der östlichen Seite des Bauhofgebäudes ist ein Anbau als 

überdachter Lagerplatz vorgesehen. Die Planungs- und Bau-
leistungen wurden daher beschränkt öffentlich ausgeschrie-
ben. Die Vergabe der Arbeiten erfolgte beschlussmäßig an 
die Firma Zimmerei Holzbau Geißler, Tannheim, zur vorläufi-
gen Bruttoangebotssumme von 18.024,23 €. 

  
3.	 Neugründung des Zweckverbandes Klärschlammverwer-

tung Steinhäule 
	 - �Beitritt des Abwasserzweckverbandes Aichstetten-Aitrach-

Tannheim 
	 Im Landkreis Biberach organisiert der Klärschlammverwer-

tungsverband Landkreis Biberach (KSVV) zentral für alle 
Kläranlagenbetreiber die Entwässerung, den Transport und 
die Verbrennung des anfallenden Klärschlamms. Die Klär-
schlämme aus dem Landkreis Biberach werden derzeit im 
Wesentlichen auf der Monoverbrennungsanlage des Zweck-
verbands Klärwerk Steinhäule (ZVK) in Neu-Ulm verbrannt. 
Der ZVK besteht unter anderem aus den Städten Ulm und 
Neu-Ulm. Die Verbrennung dort ist derzeit für die betroffenen 
Gemeinden und Zweckverbände im Landkreis Biberach über 
eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung geregelt. Zur Siche-
rung und Verstetigung der Zusammenarbeit ist ein neuer 
Zweckverband für die Klärschlammverbrennung geplant. Der 
neue Zweckverband soll die Bezeichnung „Zweckverband 
Klärschlammverwertung Steinhäule“ erhalten. Er wird vom 
Klärwerk Steinhäule organisatorisch und personell betreut. 
Es ist von Seiten des Klärwerks Steinhäule geplant, nur den 
bisherigen Partnern eine Mitgliedschaft im Verbrennungsver-
band zu ermöglichen. Eine verbindliche Zusage hierzu muss 
bis spätestens 06.07.2019 abgegeben werden. Für die rechts-
sichere Verbandsgründung sind Beschlüsse in den Städ-
ten, Gemeinden und Abwasserzweckverbänden zum Beitritt 
in den neu zu gründenden Zweckverband Klärschlammver-
wertung Steinhäule notwendig. Danach kann der KSVV über 
den Beitritt zum Zweckverband Klärschlammverwertung Ste-
inhäule abstimmen. Die konstituierende Sitzung des neuen 
Verbandes soll am 19.09.2019 stattfinden. Die Mitglieder des 
Gemeinderats stimmten einstimmig dem Beitritt zum neu zu 
gründen „Zweckverband Klärschlammverwertung Steinhäule“ 
zu. 

  
4.	 Beschaffung eines E-Pianos durch die Chorgemeinschaft 

Tannheim e.V. 
	 - Antrag auf Bezuschussung 
	 Die Chorgemeinschaft Tannheim e.V. beabsichtigt die Beschaf-

fung eines E-Pianos mit Zubehör zum Preis von rd. 1.800 €. 
Der Gemeinderat sprach sich einstimmig für eine einmalige 
Förderung mit 500 € aus. 

  
5.	 Bauvoranfrage/Bauantrag 
	 Das gemeindliche Einvernehmen zur Bauvoranfrage zum Neu-

bau von selbst genutztem Wohnraum, Memminger Straße 
103, Tannheim-Egelsee, wurde nicht hergestellt, da sich das 
Bauvorhaben nach Rücksprache mit dem Kreisbauamt im 
Außenbereich befindet und nicht privilegiert ist. Das gemeind-
liche Einvernehmen zum Neubau einer Lager- und Maschi-
nenhalle, Tannheimer Straße 20, Tannheim-Arlach, wurde 
hergestellt. 

  
6.	 Antrag auf Anlage einer Kurzumtriebsplantage auf einer 

Teilfläche des Grundstücks Flst.Nr. 1832/1, Gewann bei 
der oberen Halde, Tannheim 

	 Der Grundstückseigentümer beabsichtigt, im dortigen Bereich 
eine sogenannte Kurzumtriebsplantage mit Pappeln anzule-
gen. Die Gemeinde Tannheim war im Verfahren zu hören, ob 
kommunale Belange dem Vorhaben entgegenstehen, was 
indes nicht der Fall ist. Der Gemeinderat nahm daher von der 
Anlage lediglich Kenntnis. 
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7.	 Vorkaufsrechte nach Baugesetzbuch 
	 Der Gemeinde steht in bestimmten Fällen beim Verkauf von 

unbebauten Grundstücken ein Vorkaufsrecht nach Bauge-
setzbuch zu. Ein solches war nun bei zwei Vertragsfällen zu 
behandeln, die der Gemeinderat jedoch beschlussmäßig nicht 
wahrnahm. 

  
8.	 Bekanntgaben und Anfragen 
	 Von der Verwaltung wurde bekannt gegeben: 
	 - �Bedenken der bauausführenden Firma bei der Breitbander-

schließung in Egelsee wegen der geplanten Spülbohrung; 
	 - �Abschluss des Verfahrens zur Abgabe des gräflichen Archivs 

an den Landkreis Biberach; 
	 - �Plan zur Bildung einer zentralen Geschäftsstelle für einen 

Gutachterausschuss bei der Stadt Laupheim für den östli-
chen Bereich des Landkreises; 

	 - �Fortschreitende Gehwegplanung im Zuge der teilweisen 
Sanierung der Ortsdurchfahrt in Egelsee; 

	 - Beantragte Verkehrsschau im Schulweg; 
	 aus der Mitte des Gemeinderats wurde gefragt: 
	 - �Augenscheinliche Baumängel im Unterbau der Hinden-

burgstraße; der Mangel soll nun umgehend der ausführen-
den Firma angezeigt werden mit Veranlassung von weiteren 
Untersuchungen (Bohrkerne). Das Prüfungsergebnis soll 
dann dem Gemeinderat vorgetragen werden. Wichtig ist 
dem Gemeinderat überdies, dass der Feinbelag noch in die-
sem Jahr aufgebracht wird. 

	 - �Nochmalige Thematisierung von betreutem Wohnen für 
Seniorinnen und Senioren in der Gemeinde Tannheim, was 
jedoch wegen der derzeitigen Aufgabenfülle bzw. dadurch 
bedingter Überlastung der Verwaltung nicht weiterverfolgt 
werden kann. 

Appell an Hundebesitzer 
Unsere Gemeindeverwaltung hat dafür gesorgt, dass in unse-
rer Gemeinde ausreichend Hundetoiletten aufgestellt wur-
den. Trotzdem müssen wir immer wieder Verschmutzung von 
Wegen, Plätzen und Anlagen feststellen. 
Heute kommt ein Aufruf vom Sportverein Tannheim. Wir haben 
mit einer hohen Investition das Fußball-Trainingsspielfeld 
saniert, damit es wieder genutzt werden kann. Damit können 
wir unseren Fußballkindern und -Jugendlichen die Möglich-
keit bieten, hier am Ort Sport zu treiben. 
Leider wird durch die Hinterlassenschaften von Hunden der 
Spaß am Sport immer wieder verdorben. Auch kann der Hun-
dekot langfristig Schäden an der Grasnarbe anrichten. Das 
wollen wir auf keinen Fall dulden. Ein Zuwiderhandeln ist eine 
Ordnungswidrigkeit und kann mit Bußgeld geahndet werden. 
Auch wir, die Verantwortlichen des Vereins, werden das künf-
tig beobachten und ggf. rechtliche Schritte einleiten. 
Liegengelassener Hundekot ist nicht nur eine ekelerregende 
Verunreinigung, sondern auch eine nicht zu unterschätzende 
Infektionsquelle. Wir alle wissen, dass auch die landwirtschaft-
lichen Flächen davon betroffen sind. 
Bitte denkt daran, liegengelassener Hundekot ist nicht nur 
abstoßend, er gefährdet die Gesundheit unserer Kinder, unse-
rer Nutztiere und die Qualität unserer Lebensmittel aus dem 
landwirtschaftlichen Bereich. Es gibt klare Regeln für die Hal-
tung von Hunden, die jedoch nicht von allen befolgt werden. 
Eine rücksichtslose Minderheit von Hundebesitzern, die 
sich nicht an die Regeln halten, bringen leider die große 
Mehrheit der vorbildlichen Halter in Verruf!  
Bitte nehmt das Angebot der Hundetoiletten an allen belieb-
ten „Gassistrecken“ in Tannheim an. Niemand braucht sich zu 
genieren, wenn er das Häufchen seines Hundes beseitigt. Im 
Gegenteil: Ein gutes Beispiel macht immer Schule. 
Im Sinne eines guten Miteinanders hoffen wir sehr auf die Mit-
wirkung der entsprechenden Hundehalter. 
Sportverein Tannheim e.V. 
Hannelore Sparakowski (1. Vorsitzende) 

Wir gratulieren  �
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten: 
Herrn Heinz Großmann, Eggmannstraße 24, zum 
80. Geburtstag am 11. Mai 2019. 
Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister 
  
Aufforderung zur Grundsteuer- und  
Gewerbesteuerzahlung 
Am 15. Mai 2019 werden zur Zahlung fällig: 
• Grundsteuer  / 2. Quartal 2019 
Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid 2011 oder dem neuesten danach ergange-
nen erstmaligen Grundsteuerbescheid bzw. Grundsteuer- Ände-
rungsbescheid. 
• Gewerbesteuer  / 2. Vorauszahlung 2019 
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteuer-
bescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungsbescheid. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am Abbu-
chungsverfahren beteiligen, die fälligen Steuerbeträge rechtzeitig 
unter Angabe des auf dem Steuerbescheid angegebenen Kas-
senzeichens auf eines der Konten der Gemeindekasse zu über-
weisen. Bei versäumtem oder unpünktlichem Zahlungseingang 
sind wir gezwungen, Mahngebühren sowie Säumniszuschläge 
festzusetzen. 
Wenn Sie sich zukünftig am Abbuchungsverfahren beteiligen wol-
len, so erhalten Sie entsprechende Formulare auf der Gemeinde-
kasse sowie bei den örtlichen Filialen der VR-Bank und Sparkasse. 
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 13. Mai 2019, findet um 20:00 Uhr eine Gesamt-
probe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
  
Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 13. Mai 2019 um 18:30 Uhr im Feu-
erwehrhaus. 
Der Kommandant 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder Email an uns senden.

Es sind noch Plätze frei: 
Samstag, 11.05.2019 
Überraschung zu Muttertag für Kinder ab 8 Jahren (Martina 
Niedermaier), 1 Termin, 13 – 16 Uhr, 12 Euro + Materialkosten, 
Realschule Erolzheim, Eingang über den Innenhof (Pausenhof), 
Zeichensaal 
Mittwoch. 15.05.2019 
Kochen mit dem Thermomix - Leckere Gemüse Variationen 
– auch für Kochanfänger (Monika Diepolder-Manthei), 1 Ter-
min, 18 – 22 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Schule Tann-
heim 3. Eingang , Schulküche, 1. OG 
Donnerstag. 16.05.2019 
Kochen mit dem Thermomix - Leckere Gemüse Variationen 
– auch für Kochanfänger (Monika Diepolder-Manthei), 1 Ter-
min, 18 – 22 Uhr, 19 Euro+ Lebensmittelkosten, Schule Tannheim 
3. Eingang , Schulküche, 1. OG 



6	 Donnerstag, 9. Mai 2019� Tannheimer Mitteilungen

Freitag. 17.05.2019 
Kochen mit dem Thermomix - Leckere Gemüse Variationen 
– auch für Kochanfänger (Monika Diepolder-Manthei), 1 Ter-
min, 13:30 – 17:30 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Schule 
Tannheim 3. Eingang , Schulküche, 1. OG 
Montag, 20.05.2019 
Kräuterküche (Angelika Romer), 1 Termin, 18:30 – 22 Uhr,  
21 Euro + Lebensmittelkosten, Gläser/Behälter mitbringen, Real-
schule Erolzheim, Schulküche, Eingang über den Innenhof,  
-noch 5 Plätze frei- 

Kooperation mit der Kath. Bücherei Kirchberg 
Autorenlesung im Innenhof im Dorfhaus in Kirchberg 
„Rapunzel“ - ein Krimiabend mit Susanne Erhard (Wiegleb) 
Lukas Grimmels erster Fall für die Kripo Kempten 
Die Autorin Susanne Ehrhard, besser bekannt unter ihrem ehe-
maligen Namen Wiegleb, liest aus ihrem Krimi „Rapunzel“ im 
Innenhof des Dorfhauses. Welche verbrecherische Machen-
schaften sich hinter der landschaftlichen Idylle im Allgäu ver-
birgt, erfahren die Zuhörer an diesem Abend. Bei schlechtem 
Wetter findet die Lesung im Josefssaal des Dorfhauses statt. 
Freuen Sie sich auf einen spannenden Krimiabend mit Wein und 
Snacks in Kooperation mit der Kath. Bücherei Kirchberg. Fürs 
leibliche Wohl ist ab 18 Uhr gesorgt – bei schlechter Witterung 
findet die Lesung im Dorfhaus, Josefsaal, statt. 
Karten können telefonisch reserviert werden. Abendkasse 5 
Euro. 
Donnerstag, 23.05.2019, Beginn 19 Uhr 

D�� L���������� ����������

Neues STÄRKE-Kursangebot in Ochsenhausen  
Elternkurs: Bindung und Beziehung stärken 
Im Mai und Juni 2019 bietet der Verein Family Help e.V. einen 
neuen Kurs in Ochsenhausen an. An drei Abenden dreht sich 
alles um eine gute Beziehung und Bindung zwischen Eltern und 
Kindern, um Grenzen und Regeln und um Rituale und gewalt-
freie Erziehung. 
Das Angebot bereitet Eltern auf verschiedene Situationen im 
Umgang mit ihren Kindern vor. Ziel ist es, dass Mütter und Väter 
mehr Sicherheit und Freude im Umgang mit ihren Kindern bekom-
men, um dann weniger Stress zu erleben. Hier ist es wichtig, 
dass das kindliche Verhalten wahrgenommen und verstanden 
wird. Auch sollen Eltern lernen, ihre eigenen Unsicherheiten und 
Überlastungsmomente zu erkennen. Die Kursinhalte helfen den 
Teilnehmern mit praktischen Beispielen, ihre vorhandenen Erzie-
hungsfähigkeiten zu stärken. So kann die Grundlage für eine gute 
und positive Entwicklung des Kindes geschaffen werden. Die Bin-
dung zwischen Eltern und Kindern wird vertieft. 
Der Kurs findet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilneh-
mern oder Paaren statt und richtet sich hauptsächlich an junge 
Eltern, Schwangere und Alleinerziehende. Alle anderen interes-
sierten Mütter und Väter sind herzlich willkommen. Das Angebot 
wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und ist für alle 
Teilnehmer kostenfrei. 
Der Kurs „Bindung und Beziehung stärken“   findet in der Syste-
mischen Familienschule, Schlossstraße 7a, 88416 Ochsenhausen, 
statt. Beginn ist am Dienstag, 21. Mai 2019 (Thema: Grenzen – 
Regeln in der Erziehung). Der Kurs wird am 28. Mai (Thema: Ritu-
ale als Orientierung für Kinder und Eltern) und 4. Juni   (Thema: 
Wenn Eltern an ihre Grenzen kommen) fortgesetzt. Beginn ist 
jeweils um 19.30 Uhr. 
Information und Anmeldung bei Gabriele Dambacher, Kinder-
krankenschwester und Familientherapeutin, und Bärbel Röser, 
Diplom-Pädagogin und Familientherapeutin, unter Telefon 07351 
12 436. 
  
 

Landesprogramm STÄRKE 
Elternkurs „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine 
Angst vor der Pubertät“ in Ochsenhausen 
Im Juni 2019 startet in Ochsenhausen ein kostenloses Angebot 
für Familien im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE. An drei 
Abenden wird das Thema „Veränderungen im Leben mit Kindern – 
Keine Angst vor der Pubertät“ behandelt. Eltern erfahren, wie sie 
ihre Kinder positiv unterstützen können, damit sie ein eigenver-
antwortliches und selbstständiges Leben führen können. Dabei 
geht es um Themen wie Loslassen, Sicherheit, Stabilität, Ver-
trauen und Zutrauen. Gerne werden auch konkrete Fragen der 
Teilnehmer aufgegriffen. Dabei werden auch in Übungen und im 
Gesprächskreis Lösungen für Probleme innerhalb der Entwick-
lung gesucht. Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne Teilneh-
mer möglich, im Anschluss an den Kurs bis zu fünf persönliche 
Gespräche zu führen. 
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen Grup-
pen mit drei bis maximal acht Teilnehmern oder Paaren in Ochsen-
hausen statt. Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE 
gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. Kurstermine für 
das Angebot in Ochsenhausen, Krankenhausweg 28, (1. Etage 
rechts) sind jeweils mittwochs am 26. Juni, 3. und 10. Juli, von 
18 bis 21 Uhr. 
Information und Anmeldung bei Kursleiterin Elke Pütz-Donauer 
unter Telefon 0162 4628464 oder per E-Mail an finja120@gmail.com 
 
Landeswettbewerb „Jugend musiziert“  
Preisträgerkonzert des Landkreises in der Stadthalle Biberach 
Die erfolgreichsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem 
Landkreis Biberach beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ 
stellen am Sonntag, 19. Mai, 11 Uhr ihr Können in der Stadt-
halle Biberach unter Beweis.  Mit dem Preisträgerkonzert wür-
digt der Landkreis Biberach das große Engagement der jungen 
Musikerinnen und Musiker und ehrt mit Unterstützung der Kreis-
sparkasse Biberach alle Preisträgerinnen und Preisträger des 
Regionalwettbewerbs. 
Aus dem Landkreis Biberach beteiligten sich dieses Jahr 60 Kin-
der und Jugendliche am Regionalwettbewerb. Die Hälfte der 
Teilnehmer qualifizierte sich darüber hinaus für den Landeswett-
bewerb „Jugend musiziert“. 
Wie schon in den vergangenen Jahren werden die Besten jeder 
Kategorie ihr hohes Leistungsniveau bei diesem Konzert in der 
Stadthalle Biberach präsentieren. Die Besucher erwartet gro-
ßes musikalisches Können und ein unterhaltsames Programm 
mit anspruchsvollen Musikstücken aus verschiedenen Epochen. 
Der Eintritt ist frei. 
„Jugend musiziert“ ist der größte Jugendmusikwettbewerb in 
Deutschland. Er dient der Förderung des instrumentalen und 
vokalen Musizierens und dem Leistungsvergleich. Damit ist der 
Wettbewerb Förderung und Forderung zugleich. Ausgeschrie-
benen ist er in verschiedenen Solo- und Ensemble-Kategorien. 
In diesem Jahr fanden unter anderen Solowertungen für Akkor-
deon, Streicher und Schlagzeug, Duowertungen für Klavier und 
Blechblasinstrument beziehungsweise Holzblasinstrument sowie 
für Klavierkammermusik statt. 
 
Der Landschaftserhaltungsverband  
Landkreis Biberach e.V. informiert:  
Fortbildung „Artenreiche Wiesen erhalten“ 
Mit einer Fortbildung zum Thema „Artenreiche Wiesen erhal-
ten“ setzt der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biber-
ach e.V. (LEV) seine kreisweite Fortbildungsreihe „Entdecke die 
Natur“ fort. Die Fortbildung mit Dr. Kerstin Grant vom Landwirt-
schaftlichen Zentrum Baden-Württemberg mit Sitz in Aulendorf 
findet am Samstag, 18. Mai 2019 von 14 bis 16 Uhr bei Friedin-
gen (Langenenslingen) statt. 
„Wie können artenreiche Wiesen erhalten und entwickelt werden?“ 
- dazu stellt die Referentin einen mehrjährigen Praxisversuch bei 
Friedingen vor. Der LEV informiert Landwirte und interessierte Bür-
gerinnen und Bürger über die Ausprägung und Bewirtschaftung 
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sogenannter FFH-Wiesen. Diese sind wegen ihres Artenreichtums 
durch die europäische Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie geschützt 
und auch im Landkreis Biberach zu erhalten. Die Teilnahme an der 
Fortbildung ist kostenlos. Treffpunkt ist um 14 Uhr in Friedingen am 
Abzweig nach Langenenslingen. Um Anmeldung bis Dienstag, 14. 
Mai, unter Telefon 07351 52-7573 oder per E-Mail an peter.heff-
ner@lev-biberach.de wird gebeten. Hier ist auch das komplette 
Fortbildungsprogramm des LEV erhältlich. 
 
Freiwilliges Soziales Jahr und  
Bundesfreiwilligendienst 
Freie Plätze im Freiwilligendienst beim Landratsamt Biberach  
Das Landratsamtes Biberach bietet ab 1. September 2019 fünf 
Plätze im Freiwilligendienst im Amt für Flüchtlinge und Integra-
tion an. 
Die Plätze können sowohl über ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
oder den Bundesfreiwilligendienst (BFD) vergeben werden. Das 
Aufgabengebiet umfasst die Begleitung und Betreuung der Flücht-
linge in den Gemeinschaftsunterkünften im Landkreis Biberach. 
Die Freiwilligen unterstützen dabei die Sozialarbeiter des Sozial-
dienstes Asyl vor Ort und arbeiten mit den ehrenamtlichen Hel-
fern zusammen. 
Die Einsatzorte sind in den Flüchtlingsunterkünften in Ochsen-
hausen, Biberach, Laupheim, Bad Buchau und Riedlingen. Die 
einzelnen Plätze werden dabei festen Ansprechpartnern und 
bestimmten Einsatzorten zugeordnet. 
Bewerbungen sind möglich ab einem Alter von 18 Jahren. Außer-
dem ist ein Führerschein Klasse B Einstellungsvoraussetzung. 
Weitere Informationen sind erhältlich bei Carina Straub unter der 
Telefonnummer 07351 52-7169, per E-Mail an carina.straub@
biberach.de oder unter www.biberach.de 
Bewerbungen nehmen der Internationale Bund e.V. Freiwilligen-
dienste, Olgastr. 125, 89073 Ulm, E-Mail: freiwilligendienste-ulm@
internationaler-bund.de oder das Landratsamt Biberach, Amt für 
Flüchtlinge und Integration, Rollinstr. 18, 88400 Biberach, bis spä-
testens Ende Juni 2019 an. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach  
17. Oldtimer-Schlepper-Treffen und Eröffnung der Ausstel-
lung „Dieselross und Pferdestärken“ 
Bereits zum 17. Mal lädt das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach zu seinem Oldtimer-Schlepper-Treffen ein. Gemeinsam 
mit den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen erwartet das Frei-
lichtmuseum bei Bad Schussenried am Sonntag, 12. Mai, von 10 
bis 16 Uhr über 200 historische Schlepper. Das Schleppertreffen 
umrahmt die feierliche Eröffnung der neuen Ausstellung „Diesel-
ross und Pferdestärken“. 
Oldtimer-Traktoren, wohin man schaut 
Bereits am Samstag, 11. Mai, können die Besucherinnen und 
Besucher des Museumsdorfs einen vagen Einblick darin bekom-
men, was am darauffolgenden Sonntag, 12. Mai geboten wird: 
Die ersten Schlepper reisen an, bringen sich auf dem Museums-
gelände in Position und können bestaunt werden. 
Am Sonntag, 12. Mai geht es dann von 10 bis 16 Uhr in die Vollen: 
Über 200 frisch herausgeputzte Oldtimer-Traktoren präsentieren 
sich in beeindruckenden Reihen entlang der Museumswege: Fendt 
und HeLa, Eicher und Schlüter, Lanz Bulldog und Kramer - die 
Liste der Fabrikate ist lang und das Fachwissen der Besitzer groß. 
Doch nicht nur für Fahrer alter Dieselrösser ist das Schlepper-Tref-
fen etwas ganz Besonderes: Gerade für technikbegeisterte Laien 
und Familien ist der Anblick der Stahlboliden vor der Kulisse der 
Jahrhunderte alten Bauernhäuser mehr als reizvoll. 
Vorführungen und mehr 
Einen Einblick in die landwirtschaftliche Arbeit bekommen die Besu-
cherinnen und Besucher bei Mähvorführungen mit dem Messer-
balken sowie bei Vorführungen von historischen Motorsägen. Wer 
die kraftvolle Arbeit des Schmiedes bewundern möchte, ist in der 
Museumsschmiede genau richtig. Auch die selbstfahrende Band-
säge aus den 1930er-Jahren ist ein Hingucker und veranschaulicht 
die Mühen des Holzsägens eindrucksvoll. Die „Assmann & Stock-
der“-Museumsdampfmaschine von 1912 treibt die Dreschma-

schine an und veranschaulicht das Dampfdreschen anno dazumal. 
Die kleinen Besucher können ab 10 Uhr, solange der Vorrat reicht, 
Schlepper aus Holz basteln. Auch die Mini-Dampfbahn ist den 
ganzen Tag über in Betrieb – ein Spaß für die ganze Familie. 
Zudem sorgen „Rosi und Anton“ für zünftige Stimmungsmusik. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Die Besucherinnen 
und Besucher können sich bei der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Schussenried, den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen und 
in der Vesperstube stärken. Ebenso reicht Museumsbäcker Diet-
mar Neltner frisch Gebackenes aus dem Backhaus. 
Ausstellung „Dieselross und Pferdestärken“ 
Um 15 Uhr wird die neue Kürnbacher Sonderausstellung „Die-
selross und Pferdestärken. Die Motorisierung der oberschwäbi-
schen Landwirtschaft im 20. Jahrhundert“ von Landrat Dr. Heiko 
Schmid feierlich eröffnet. Großobjekte wie ein 1926er-Lanz Bull-
dog oder ein Bautz Mähdrescher von 1967 illustrieren die Ent-
wicklung der Motorisierung landwirtschaftlichen Arbeitens. Vor 
allem Traktoren veränderten das Arbeiten auf dem Feld und das 
Leben im Dorf von Grund auf – vom Bauern, der nun effizien-
ter arbeiten konnte, bis hin zum Rossknecht, der sich eine neue 
Arbeit suchen musste. Zahlreiche Fotos, Medienstationen und 
Info-Einheiten veranschaulichen dieses bedeutende Kapitel der 
oberschwäbischen Geschichte eindrucksvoll. Die mit Fördergel-
dern des Landes Baden-Württemberg ermöglichte Ausstellung 
stellt einen neuen Höhepunkt der Kürnbacher Museumsarbeit dar. 
  
Aktionswoche „Alkohol? Weniger ist besser!“ 
Kommunaler Präventionspakt KOMM beteiligt sich mit ver-
schiedenen Veranstaltungen 
Die bundesweite Aktionswoche „Alkohol? Weniger ist besser!“ fin-
det von Samstag, 18. Mai, bis Sonntag, 26. Mai, statt. Zum drit-
ten Mal beteiligt sich KOMM, der Kommunale Präventionspakt 
im Landkreis Biberach, zusammen mit Kooperationspartnern aus 
dem Bereich Suchthilfe mit einer Reihe von Veranstaltungen an 
der Aktionswoche. 
Die Aktionswoche Alkohol startet mit einem vom Kreuzbund 
organisierten Gottesdienst zum Thema „Sucht“. Der Kreuzbund 
im Landkreis Biberach lädt für Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr, in die 
Stadtpfarrkirche in der Kirchstraße in Riedlingen ein. 
Hans-Ekkehard Reimann vom Blauen Kreuz hält am Montag, 20. 
Mai 2019, einen Vortrag zum Thema „Der Wert von Selbsthilfe“. 
Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr in den Räumen des Blauen 
Kreuzes in der Rollinstraße 28 in Biberach. 
Alkoholfreie Cocktails bieten die Ehrenamtlichen des Blauen Kreu-
zes am Dienstag, 21. Mai, von 9 bis 13 Uhr, im Foyer des Land-
ratsamtes in Biberach, Rollinstraße 9, an. 
Zum Vortrag mit Konrad Miehle-Middleton, Psychologischer Psy-
chotherapeut „Alkoholkonsum, Passivtrinken, Wirkungen auf das 
Umfeld“ lädt die Volkshochschule Biberach für Dienstag, 21. Mai, 
um 18 Uhr in die Schulstraße 8 in Biberach ein. 
Die Filmvorführung „ZOEY“, mit anschließender Diskussionsmög-
lichkeit mit Experten aus dem Themenfeld Sucht, organisiert von 
der Psychosozialen Beratungsstelle Biberach, findet am Mitt-
woch, 22. Mai, ab 18 Uhr im Adolph-Kolping-Saal im Alfons-Au-
er-Haus, Kolpingstraße 43, in Biberach statt. 
Der Klarsichtparcours der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung wird in der Friedrich-Adler-Realschule mit Schülern 
der 8. Klassen in der Rebenstraße 45 in Laupheim durchgeführt. 
An Schulsozialarbeiter, Lehrer sowie alle haupt- und ehren-
amtlich in der Jugendarbeit tätigen Menschen richtet sich das 
Gesprächsführungsseminar „Move - Motivierende Kurzinterven-
tion bei konsumierenden Jugendlichen“. Die Fortbildung findet 
von Donnerstag, 23. Mai, bis Samstag, 25. Mai, jeweils von 9 bis 
17 Uhr im Konferenzraum des Landratsamtes Biberach, Rollin-
straße 18, statt. Hierfür ist eine Anmeldung bei der kommunalen 
Suchtbeauftragten notwendig. 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen mit Ausnahme der 
Move-Fortbildung ist kostenfrei. 
Weitere Informationen zur Aktionswoche sowie das aktuelle Pro-
gramm sind im Internet unter www.ju-bib.de verfügbar. Fragen 
beantwortet die Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, unter 
Telefon 07351 52-6326. 
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Messe aktiv50plus am Freitag, 17. Mai, in Biberach 
Solidarisch in die zweite Lebenshälfte 
Die Menschen werden im Durchschnitt immer älter. Insofern wird 
die zweite Lebenshälfte immer länger und immer wichtiger. Die 
Messe aktiv50plus am Freitag, 17. Mai, in der Biberacher Gigelber-
ghalle und der Stadtbierhalle informiert über die unterschiedlichs-
ten Themen, die Menschen in dieser Lebensphase beschäftigen. 
Es geht um Themen wie Mobilität und Reisen, Gesundheit und 
Freizeit, barrierefreies Wohnen und die Möglichkeiten mithilfe der 
Digitalisierung den Alltag zu erleichtern. Von 9.30 bis 17 Uhr kön-
nen Besucherinnen und Besucher Informationen an Messestän-
den oder in Vorträgen aus erster Hand bekommen. 
Auch in diesem Jahr hofft das zehnköpfige Organisationsteam 
auf viele Besucherinnen und Besucher. 59 Aussteller aus Ehren-
amt, Sozialverwaltungen, Institutionen für Gesundheit und Pflege, 
Handwerksbetrieben und Finanzdienstleistern sind vor Ort und 
möchten mit den Besuchern ins Gespräch kommen. Dank der 
Unterstützung des Aktivpartners Volksbank Ulm – Biberach kann 
die Messe in dieser Form, ohne Eintrittspreis und mit kostenlo-
sen Vorträgen, bereits zum 19. Mal stattfinden. 
An vielen Ständen kann man etwas (aus-)probieren wie Hör-, 
Seh-, Blutzucker- und Venentest, Bewegungstrainer, Fahrrad-
simulator, technische Alltagshilfen und mehr. Die neu aufgeleg-
ten Seniorenwegweiser der Stadt Biberach und des Landkreises 
Biberach können mit nach Hause genommen werden. Die Plätze 
im Vortragsraum sind auf 30 begrenzt. Kostenlose Eintrittskarten 
für die Vorträge gibt es am Infopoint in der Gigelberghalle. In der 
Stadtbierhalle bieten Schüler der Bischof-Sproll-Schule ein preis-
wertes Mittagessen an, in der Gigelberghalle gibt es kostenlos 
Kaffee und Zopfbrot. Vor den Hallen kann kostenlos geparkt wer-
den. Wer mit Bus oder Bahn anreist, kommt kostenlos mit dem 
Kleinbus zwischen 8.41 und 17 Uhr alle 15 Minuten vom Markt-
platz über den Bahnhof (ZOB Steig 1) zum Gigelberg und zurück. 
Das Programm:  
9.15 Uhr: Bischi-Bläser Combo der Bischof-Sproll-Schule 
9.30 Uhr: Grußworte 
10 Uhr: Geriatrische Rehabilitation: Therapie und Möglichkeiten 
10.45 Uhr: Fortschrittliche Methoden des Gehörtrainings 
11.30 Uhr: Bürgerticket und Nahverkehrsangebote für Senioren 
12.15 Uhr: Krankheiten der Schilddrüse und Nebenschilddrüse 
13 Uhr: Betreutes Wohnen in Familien 
13.45 Uhr: Wie Freunde und Angehörige Schwerkranken hel-
fen können 
14.30 Uhr: Mini-Vorlesesystem für die Brille 
15.15 Uhr: Erschöpft von der Arbeit oder der Pflege eines Angehörigen 
16 Uhr: Die Frau ab 50 im Focus - Wechseljahre, Krebsvorsorge, 
Inkontinenz 
Weitere Informationen auf www.messeaktiv50plus.de 
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katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

Das Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit Rot-Iler
Pfarradministrator Dekan Sigmund Schänzle
Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel. 08395 / 93109
e-mail: Albert.Kannaen@drs.de
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: GordonAsare@yahoo.com
e-mail: Gordon.Asare@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: I. Schmidberger
Tel. 08395 / 93699-0,  Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 08.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: F. Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail:  StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag u. Donnerstag
 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 5. – 11. Mai 2019 
Pater Albert Kannaen, Tel. 08395 - 93109

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Sonntag, 12. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr   	Festgottesdienst zur Erstkommunion, mitgestaltet 

vom Projektchor 
17.30 Uhr   	Dankandacht 
19.00 Uhr   	Maiandacht im Kronwinkel 
Montag, 13. Mai 
	 keine Eucharistiefeier 
Dienstag, 15. Mai 
07.40 Uhr   	Schülergottesdienst 
17.00 Uhr   	Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 15. Mai  
19.00 Uhr   	Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in 

Ellwangen 

Impressum  

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1, 88459 Tannheim
Tel. 0 83 95 / 9 22 - 0, Fax 0 83 95 / 76 18
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-15

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss:
Dienstag, 13.00 Uhr

Erscheint wöchentlich donnerstags



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 9. Mai 2019� 9

Donnerstag, 16. Mai 
09.00 Uhr   	Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder (Gemeinde-

haus) 
Freitag, 17. Mai  
10.30 Uhr   	Eucharistiefeier 
Samstag, 18. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit 
19.00 Uhr   	Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Franziska Fakler, wir 

gedenken auch Andreas Fakler, Markus Brändle, Jose-
fine u. Gotthard Fakler u. Verstorbene d. Fam. Jehle) 

Sonntag, 19. Mai 
10.00 Uhr   	Konfirmation 
19.00 Uhr 	 Maiandacht, gestaltet vom Frauenbund und dem Lie-

derkranz 
	 - Wir möchten Sie herzlich um Spenden für unseren 

schönen Maialtar bitten. - 

Ministrantenplan�
Sonntag 12.05.: 10.00 Uhr Erstkommunion 
Kreuz und Fahnen: Moritz Bischof, Marco Fak-
ler, Franziska Wiest 
Sophia Bischof - Henri Fakler, Denis Ramadani 
- Celine Imort 
17.00 Uhr Dankandacht 
Jana Ritzel - Alina Langer, Marlena und Lenn Ernle 
Dienstag 14.05. 7.40 Uhr Schülergottesdienst 
Manuel Albrecht - Klara Aumann 
Daniel Kohler - Annika Langlouis 
Samstag 18.05.: 19.00 Uhr 
Thomas Rehm - Leonie Stützle 
Paulina Stützle - Michael Wiest 
Elisabeth und Franziska Zinser

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 12. Mai  – 4. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr   	Eucharistiefeier (f. Katharina Ott, wir gedenken auch 

Ernst Ott, Karl-Hans Kunz u. verstorbene Angehö-
rige, August u. Ursula Gaißmaier, Henryette Gaiß-
maier, Marlies Obermaier, Elisabeth Gapp, Mathilde 
Gapp u. verstorbene Angehörige) 

10.00 Uhr   	Kinderkirche im Kapitelsaal 
11.15 Uhr   	Taufe von Paula Sophia Lämmle, Maximilian Lachen-

maier, Ben Fäßler 
	 keine Maiandacht 
Montag, 13. Mai 
19.00 Uhr   	Anbetung und Lobpreis 
Mittwoch, 15. Mai 
19.00 Uhr	 Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in 

Ellwangen 
Donnerstag, 16. Mai 
07.30 Uhr   	Schülergottesdienst 
Sonntag, 19. Mai  – 5. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr   	Eucharistiefeier 
19.00 Uhr   	Maiandacht, gestaltet von der Schönstattgruppe 
 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 12. Mai  – 4. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr   	Eucharistiefeier (f. Fam. Josef Weiß, wir gedenken auch 

Adolf u. Alois Domme, Achim Scheffold, Frida Übelhör) 
19.00 Uhr   	Maiandacht, gestaltet vom Frauenbund und dem 

Chor Chorisma 
Mittwoch, 15. Mai  
19.00 Uhr   	Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in 

Ellwangen 
Freitag, 17. Mai  
07.45 Uhr   	Schülergottesdienst 
Sonntag, 19. Mai  – 5. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Kunigunde Mitter [v.d. Jahrgän-

gern], wir gedenken auch Verstorbene d. Fam. Wil-
helm Mayer, Josefine Maier [Huberle]) 

11.30 Uhr   	Taufe von Lukas Patscheider 
19.00 Uhr   	Maiandacht, gestaltet von der KLJB

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Freitag, 10. Mai  
19.30 Uhr   	Maiandacht in Wirrenweiler 
Samstag, 11. Mai  – 4. Sonntag der Osterzeit 
19.00 Uhr   	Eucharistiefeier (f. Hugo Wiest u. Verstorbene d. Fam. 

Kohlmus, wir gedenken auch Alfons Weber, Adelheid 
Buck u. verstorbene Angehörige) 

Mittwoch, 15. Mai  
19.00 Uhr   	Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit 
Sonntag, 19. Mai  – 5. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr   	Eucharistiefeier (f. Rosa Kunz, wir gedenken auch 

Ludwig u. Gertrud Bechter, Ottilie, Alois u. Karl Christ, 
Peter Demmel) 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Samstag, 11. Mai – Weltgebetstag um geistliche Berufun-
gen 2019 
19.00 Uhr   Eucharistiefeier der Seelsorge Rot-Iller in der Klos-
terkirche Bonlanden, mitgestaltet vom Chor Cantemus 
Sonntag, 12. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit 
18.30 Uhr   Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
19.00 Uhr   Maiandacht mit Erstkommunionkindern 
Montag, 13. Mai 
19.00 Uhr   Fatima-Andacht in der Kapelle Eichenberg 
Mittwoch, 15. Mai  
07.40 Uhr   Schülergottesdienst in der Pfarrkirche 
Donnerstag, 16. Mai 
19.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Freitag, 17. Mai 
09.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Sonntag, 19. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit 
09.30 Uhr   Rosenkranz 
09.55 Uhr   Kinderkirche im Pfarrstadel 
10.00 Uhr   Eucharistiefeier 
11.15 Uhr   Taufe von Marie Wetzel, Mia Heidelmeyer 
18.30 Uhr   Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
19.00 Uhr   Maiandacht mit dem Kirchengemeinderat 
19.00 Uhr   Maiandacht in der Kapelle Eichenberg 
 

Informationen

Gedenkbuch für die Verstorbenen unserer Gemeinde 

In vielen Kirchen gibt es eine Form des Gedenkens an die Verstor-
benen der Gemeinde. Der Kirchengemeinderat hat auf Anregung 
von Elfriede und Dieter Link beschlossen, dieser Idee zu folgen. 
Vielleicht haben Sie bereits das neue Stehpult in der Nähe der 
Marienfigur in unserer Pfarrkirche entdeckt, auf dem künftig das 
Gedenkbuch für unsere verstorbenen Gemeindemitglieder liegt. 
Das Stehpult wurde von Heinz Karg angefertigt und die Gestal-
tung des Gedenkordners von Elfriede Link übernommen. 
Nehmen Sie sich die Zeit, in aller Ruhe, in Gedanken und im Gebet 
den Verstorbenen nahe zu sein. Vielleicht zünden Sie als Zeichen 
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Ihrer Verbundenheit eine Kerze an und rufen Sie im Gebet Erin-
nerungen und Bilder wach. 
Sollten Sie Sterbebilder bzw. Namen von Verstorbenen in die-
sem Ordner vermissen, sprechen Sie uns bitte an. Das Gleiche 
gilt auch, wenn Sie es nicht möchten, dass ein Sterbebild Ihres 
Angehörigen in diesem Ordner aufgenommen wird. 

Einladung zur 4-Tagesfahrt nach Leipzig - Kunst- 
und Kulturstadt,  
Termin: Donnerstag, den 3.10. bis Sonntag, den 
06.10.2019 

Wir möchten alle Mitglieder und Interessierte ganz herzlich ein-
laden zur Bezirksfahrt nach Leipzig, der Kunst- und Kulturstadt. 
1. Tag: Anreise über Erfurt, dort Stadtführung durch die histori-
sche Handelsmetropole, anschließend Weiterfahrt nach Leipzig. 
Nach der Ankunft ist Zimmerbezug im gebuchten Hotel „Viktors 
Residenz“, Entdeckungstour durch die Altstadt und gemeinsa-
mes Abendessen. 
2. Tag: eine umfassende Stadtführung durch Leipzig, Highlight 
an diesem Tag ist der „Asisi-Panometer“, mit spektakulären 360° 
Panoramen. „CAROLAS GARTEN - Eine Rückkehr ins Paradies“ 
heißt die Ausstellung mit gezeichneten und gemalten Werken, 
Fotografien, ...Den weiteren Tag kann sich jeder selbst einteilen. 
3. Tag: der Vormittag steht zur eigenen Verfügung. Am Nach-
mittag treffen wir unseren Reiseleiter zur „Leipziger Neuseen-
land-Rundfahrt“, dann weiter zum Aussichtspunkt Schleenhain. 
Dort erfahren wir alles Wissenswerte über modernen Bergbau 
und nachhaltige Rekultivierung. Abendessen im historischen 
„Austerbachs Keller“ 
4. Tag: nach dem Frühstück verlassen wir Leipzig und fahren in 
die Hauptstadt der deutschen Klassik, Weimar. Altstadtrundgang 
mit Reiseleiter, danach Zeit zur freien Verfügung. 
Kosten der Reise ab ca. 350 € (je nach Teilnehmerzahl) 
Anmeldung und nähere Auskunft bei Marianne Hörmann, Tel 
07354/513 oder hoermann.marianne@web.de 
 

Voranzeige - Kräutergarten vom Kloster Reute 
Wir möchten Sie jetzt schon einladen zur Führung durch den 
Kräutergarten vom Kloster Reute am  Mittwoch, den 12. Juni. 
Nähere Infos folgen... 

Firmung 2019 
Kloster Roggenburg Samstag 18. Mai Abfahrt: 
8.15 Uhr Rot a.d. Rot bei der Festhalle/Sportplatz 
8.30 Uhr Berkheim bei der Grundschule 
(weitere Infos siehe Email) 
  
Gotteslob-Aktion für Erstkommunionkinder 
Unser Bischof hilft mit bei der Finanzierung des Gotteslobs. Nach 
der Erstkommunion dürfen die Kinder mit ihrem neuen Buch ins 
Pfarrbüro vor Ort kommen. Dort bekommen sie dann einen Auf-
kleber rein und den Zuschuss der Diözese in Höhe von 10 Euro. 
Dauer der Aktion bis Ende Mai 2019. 
  
24 Stunden-Gebetsaktion - Machen Sie mit! 
Weltgebetstag um geistliche Berufungen 2019 
Eucharistiefeier in der Klosterkirche am Samstag, 11.05.2019, 
19.00 Uhr 
Wir verbinden uns mit der Aktion „Werft die Netze aus“ und freuen 
uns auf das Miteinander in einer großen deutschlandweitern 
Gebetsgemeinschaft für geistliche Berufungen. 
Zur gemeinsamen Eucharistiefeier mit der Seelsorgeeinheit Rot-Il-
ler, unter Mitgestaltung des Chores Cantemus aus Berkheim, 
laden wir Sie herzlich ein. 
pace e bene 
Ihre Franziskanerinnen von Bonlanden 
 
Jesus wartet auf Dich! 
Lobpreis & Anbetung in St. Verena Rot 
jeden 2. Montag im Monat von 19 bis 20 Uhr 
Termine: 13. Mai - 10. Juni - 08. Juli - 09. Sept. - 14. Okt. - 11. 
Nov. - 09. Dez. 

Eucharistische Anbetung und Lobpreis ermöglichen uns eine enge 
Beziehung zu Jesus, unserem besten Freund, der uns kennt und 
uns liebt, wie wir sind. 
Er schenkt uns inneren Frieden, Freude und neue Kraft, unsere 
Herausforderungen des Lebens weiterzuführen. 
Seine Einladung heißt: „Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und 
schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe verschaf-
fen.“  (Mt 11,28) 
Wir wollen an diesen Abenden auch ganz bewusst für den Frie-
den in der Welt, in den Familien und in unseren Herzen sowie für 
die Anliegen unserer Kirchengemeinden beten. 
Nach der Anbetung gibt es auch Gelegenheit zur Beichte und 
zum Seelsorgegespräch. 
Herzliche Einladung! 

Maiandacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in Ell-
wangen 
Am Mittwoch, 15. Mai, 19.00 Uhr, findet die gemeinsame Mai-
andacht der Frauen unserer Seelsorgeeinheit in der Kirche St. 
Kilian u. Ursula in Ellwangen statt. 
Danach gibt es die Möglichkeit zu einer gemütlichen Einkehr 
im Gasthaus Löwen. 
Sie sind herzlich eingeladen! 

VIELEN HERZLICHEN DANK... 
allen, die unser „Firmprojekt Kerzen“ unterstützt haben. Sei es 
beim BASTELN, VERKAUFEN, durch den KAUF EINER KERZE 
oder durch Ihre SPENDE. 
Wir freuen uns, dass wir dadurch Pfarrer Gordon‘s Projekt „Pasto-
rale Mobilität für die Diözese Sunyani/Ghana“ mit 627,02 € unter-
stützen können. 
VIELEN HERZLICHEN DANK 
Die Firmlinge 2019 mit S. Schultheiß 
  
Veranstaltungshinweis 
Einführung in den Lektorendienst 
Selbstwahrnehmung in der Verkündigung 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am 25.05.2019 
von 9:30 bis 12 Uhr in der Herz-Jesukapelle Ochsenhausen, Post-
str. 38 (Stadtmitte) eine Fortbildung für LektorInnen, Neuein-
steiger und Interessierte an. Die Verkündigung im Gottesdienst 
umfasst den ganzen Menschen: Körper, Geist und Seele. Schon 
der Weg zum Ambo/Standmikrofon ist eine Herausforderung. Über-
hole ich mich selbst? Blockieren Spannungen die Tragfähigkeit 
meiner Stimme? Dekanatskirchenmusiker Thomas Fischer wird 
mit den Teilnehmenden diesen und anderen Aspekten nachspüren. 
Anmeldungen bis 21.05.2019 an die Geschäftsstelle der Dekanate 
Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel: 
07351 182130, Fax: 18213505, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de 
  
Pilgerfahrt nach Schönstatt 
17. - 19. Oktober 2019 
- Dank und Freude mitbringen 
- Sorgen in größere Hände legen 
- Kraft für den Alltag schöpfen 
Information und Anmeldung: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe - Wallfahrtsbüro 
Liebfrauenhöhe 5 - 72108 Rottenburg a.N. 
Tel. 07457 72-301 - e-Mail: wallfahrt@liebfrauenhoehe.de 
www.liebfrauenhohehe.de 
  
Schönstattzentrum in Aulendorf  
Du hast Lust auf viel Spaß, Gemeinschaft, Glaube?  
Dann melde dich an zur Ferienfreizeit für 9-12 jährige und 
13-15jährige Mädchen 
Wann: 10.06.2019 - 14.06.2019 
Wo: Schönstattzentrum in Aulendorf 
Veranstalter: Schönstattbewegung Mädchen/Junge Frauen 
Kosten: 135 € 
Anmeldung an: Manuela Geray, Haslachstr. 11/1, 88399 Bad Waldsee 
01590/5874258, abteilung-oberland@gmx.de 
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Katholische  
Erwachsenenbildung

Lesenswert  – Das Roter Bücherei-Team stellt neue Medien vor 
Am Freitag, 10. Mai, lädt die Roter Bücherei um 19.30 Uhr unter 
dem Titel „Lesenswert – Das Team stellt neue Medien vor“ zu 
einem Abend ein. Es werden neue und interessante Bücher aus 
dem Bestand der Bücherei vorgestellt. 

Lesenswert – Das Roter Bücherei-Team stellt neue Medien vor 
 
Am Freitag, 10. Mai, lädt die Roter Bücherei um 19.30 Uhr unter dem Titel „Lesenswert – Das Team 
stellt neue Medien vor“ zu einem Abend ein. Es werden neue und interessante Bücher aus dem 

Bestand der Bücherei vorgestellt. 
 
In jedem Jahr erscheint eine Unmenge neuer 
Medien auf dem Büchermarkt. Man ist froh über 
jeden Tipp, den jemand persönlich abgibt. Nun 
wollen Büchereimitarbeiter „in heimeliger 
Atmosphäre“ ihre Lieblingsbücher aus den 
verschiedenen Bereichen vorstellen. Für jeden 
Lesegeschmack wird etwas dabei sein. Kurze 
Einblicke in die Texte sollen Neugier wecken und 
Lust darauf machen, das jeweilige Buch ganz zu 
lesen.  
 

Zu diesem Abend lädt das Team der Bücherei ganz herzlich ein. 
 
Wann:        Freitag, 10. Mai, um 19.30 Uhr 
Wo:            Roter Bücherei im Ökonomiehof 
Kosten:      Frei  
Infos:         Kaltenthaler, Tel: 2806 
 

 

In jedem Jahr erscheint eine 
Unmenge neuer Medien auf dem 
Büchermarkt. Man ist froh über 
jeden Tipp, den jemand persönlich 
abgibt. Nun wollen Büchereimitar-
beiter „in heimeliger Atmosphäre“ 
ihre Lieblingsbücher aus den ver-

schiedenen Bereichen vorstellen. Für jeden Lesegeschmack wird 
etwas dabei sein. Kurze Einblicke in die Texte sollen Neugier 
wecken und Lust darauf machen, das jeweilige Buch ganz zu 
lesen. 
Zu diesem Abend lädt das Team der Bücherei ganz herzlich ein. 
Wann:	 Freitag, 10. Mai,um 19.30 Uhr 
Wo:	 Roter Bücherei im Ökonomiehof 
Kosten:	 Frei 
Infos:	 Kaltenthaler, Tel: 2806 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 
  
Wochenspruch 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur, das Alte ist 
vergangen, siehe Neues ist geworden.“ � 2. Kor 5, 17 
  
Sonntag, 12. Mai 
09.15 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Stolz), Aitrach 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aichstetten 
Dienstag, 14. Mai 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 
Mittwoch, 15. Mai 
	 Probe zur Konfirmation 
Samstag, 18. Mai 
18.00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation (Pfr. Stolz), 

Aitrach 
Sonntag, 19. Mai 
10.00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Stolz), kath. Kirche 

Tannheim 
  
Herzliche Einladung zu den Konfirmationsgottesdiensten 
Die Gemeinde ist ganz herzlich eingeladen zum gemeinsamen 
Abendmahlgottesdienst mit den Konfirmanden am Samstag, 18. 
Mai um 18.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus Aitrach, Illerstr.1 und 
zum Konfirmationsgottesdienst am Sonntag, 19. Mai um 10.00 
Uhr in der kath. Kirche Tannheim. 
Konfirmiert werden: 
Saskia Baur, Michael Bierich, Lisa Bühler, Robin Fäßler, Kim Faß-
binder, Leo Ferus, Hannes Hebel, Nicola Müller, Lucina Schmid, 
Celine Schweinberger, Niclas Steinhauser, Lukas Traub. 
  
Herzliche Einladung zum 
„Frühstück für alle“ am Samstag, 25. Mai 2019 um 09.00 Uhr 
Nach dem Frühstück gibt es einen Vortrag mit dem Thema: 
„Christliche Zeichen im Gemeindegebiet Aitrach: Kirchen – 
Kapellen – Wegkreuze“. 
Im Gemeindegebiet Aitrach stehen eine ganze Anzahl dieser 
christlichen Bauwerke und Objekte, und jedes davon hat seine 

eigene Geschichte. In einem Bildervortrag (ca. 45 min) werden 
von Hildegard Lott einige dieser Objekte herausgegriffen und vor-
gestellt. Der Vortrag wird so gestaltet, dass er nicht nur für Per-
sonen aus Aitrach interessant ist. 
Wer an diesem Vormittag teilnehmen möchte, melde sich bitte bis 
zum Donnerstag, 23. Mai im Pfarramt an: Tel. 07565/5409 oder 
per E-Mail Pfarramt.Aitrach@elkw.de 
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Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Es gibt nichts Besseres, als dass der Mensch sich freut bei sei-
nem Tun, denn das ist sein Teil. 
� Prediger 3,22 
Mit Freuden sagt Dank dem Vater, der euch tüchtig gemacht hat 
zu dem Erbteil der Heiligen im Licht. 
� Kolosser 1,12 
  
Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 12. Mai 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 
  
Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-

nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 
  
Sonntag, 19. Mai 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst. 
Sonntag, 26. Mai 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 
  
  

V������������������

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SGM Aitrach/Tannheim - SG Dietmanns/Hauerz   2:2 (0:2) 
Mit einem Kraftakt schaffte die SGM im Lokalderby nach einem 
0:2 Pausenrückstand zwar noch ein Unentschieden, was aber im 
Kampf um den Klassenerhalt nur wenig nützt. 
Die SGM startete gut und druckvoll in die Partie, ließ dann aber 
nach etwa 15 Minuten plötzlich nach und die Gäste kamen statt-
dessen zu zwei großen Möglichkeiten, die sie aber zunächst nicht 
nutzen konnten. In der 18. Minute war es dann aber soweit: Nach 
einer unfreiwilligen Kopfballverlängerung der SGM marschierte 
ein Angreifer aufs Tor von Dominic Boser und markierte das 0:1.
Nur zwei Minuten später bot sich dem Gast weitere Riesengele-
genheit zum 0:2, doch ein Abwehrbein der SGM konnte den Ball 
gerade noch zur Ecke klären. Der Lokalrivale blieb aber weiter-
hin die gefährlichere Mannschaft und erhöhte dann nach knapp 
einer halben Stunde folgerichtig auf 0:2, als nach einem Eck-
ball das Leder auf den langen Pfosten verlängert wurde, wo ein 
Angreifer unbedrängt den Ball über die Linie bugsieren konnte. 
Die Proteste der Hausherren auf ein mutmaßlich vorangegange-
nes Handspiel bleiben dabei ungehört. Kurz vor dem Seitenwech-
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sel rafften sich die Villinger-Schützlinge aber nochmals auf und 
kamen durch Gabriel Jehle, Markus Rock sowie zweimal Daniel 
Buchmann nun ebenfalls zu Möglichkeiten, die aber nichts ein-
brachten. Mit Beginn des zweiten Durchgangs hatten die Platz-
herren nun eindeutige Feldvorteile, die besseren Chancen hatten 
zunächst aber die Gäste. So musste Dominic Boser im SGM-
Tor einmal per Fußabwehr klären und eine weitere Gelegenheit 
verfehlte sein Tor nur knapp. Mitte der zweiten Halbzeit wurden 
die Angriffe der heimischen SGM aber druckvoller und nun auch 
gefährlicher. Florian Villinger zielte zu nächst am langen Pfosten 
vorbei, bevor er wenig später am Aluminium scheiterte. In der 71. 
Minute dann aber doch der Anschlusstreffer: Gabriel Jehle traf 
aus halbrechter Position zum 1:2. Richtig turbulent wurde dann 
die Schlussphase. Die SGM drängte nun auf den Ausgleich und 
Daniel Buchmann wäre dieser in der 83. Minute auch fast gelun-
gen, scheiterte aber am stark reagierenden Torhüter. In der 86. 
Minute wurde ein Schuss von Florian Villinger noch zur Ecke 
abgefälscht. Eben nach diesem Eckstoß war es wiederum Gab-
riel Jehle, der den Ball dann zum umjubelten 2:2 in die Maschen 
setzte. Hitzig waren dann die letzten Minuten, bei denen die 
Emotionen nach heftigen Zweikämpfen überzukochen drohten. 
Unrühmlicher Schlusspunkt war ein rüdes Foul eines Gästespie-
lers an der Mittellinie an Florian Villinger. Der folgende Platzverweis 
für den Übeltäter war dann zugleich die letzte Aktion des Spiels. 

SGM Aitrach/Tannheim II - SG Dietmanns/Hauerz II  �3:1 (0:1) 
Zu ihrem zweiten Saisonsieg kam die Zweite Mannschaft im Duell 
der Kellerkinder und hat damit dem Kontrahenten die rote Laterne 
übergeben. Die Heimelf tat sich nach dem frühen 0:1 schwer ins 
Spiel zu finden, hatte aber auch mit einem Pfostentreffer Pech. 
In der zweiten Hälfte war man dann aber besser und dominierte 
nun die Partie. Nach einer Stunde gelang „Oldie“ Florian Frey 
der Ausgleich, welchem Julius Boscher zehn Minuten später das 
2:1 folgen ließ. In der Schlussphase versuchte der Gast noch mit 
Macht zum Ausgleich zu kommen, einen Konter schloss Denis 
Dvorak aber zum alles entscheidenden 3:1 ab. 

SV Gebrazhofen - SGM Aitrach/Tannheim   � 1:0 (0:0) 
Eine bittere weil völlig überflüssige Niederlage kassierte die SGM 
beim nächsten Lokalderby in Gebrazhofen und steckt weiterhin 
mitten tief im Abstiegskampf. 
Im ersten Durchgang spielte sich das Geschehen meist im Mit-
telfeld ab, Tormöglichkeiten gab es so nur wenige. Die besse-
ren besaß dabei die SGM: Ein Schuss von Florian Villinger ging 
knapp übers Gehäuse und als der Torhüter der Heimmannschaft 
bei einem Befreiungsschlag Julius Boscher anschoss, ging der 
Ball anschließend nur hauchdünn über sein Tor. Im zweiten Durch-
gang übernahm nun die SGM das Kommando und wäre bei-
nahe nach einem bösen Fehlpass der Gebrazhofer Defensive 
auch gleich in Führung gegangen, doch Florian Villinger war vom 
unverhofften Ballbesitz wohl so überrascht, sodass er etwas über-
hastet aus etwa 16 Metern am leeren Tor vorbeischoss. Auch im 
weiteren Verlauf dominierte die SGM die Partie, der finale Pass 
im Strafraum wollte aber einfach nicht gelingen. Völlig überra-
schend gingen dann stattdessen die Hausherren nach ihrer ers-
ten gelungenen Kombination Mitte der zweiten Halbzeit mit 1:0 
in Führung. Nur zwei Minuten später bot sich Daniel Buchmann 
per Kopf die Riesenchance zum Ausgleich, doch sein Abschluss 
aus kurzer Distanz konnte vom Torhüter glänzend pariert wer-
den. Die SGM versuchte nun mit aller Macht zum Ausgleich zu 
kommen, was den Einheimischen nun Gelegenheiten zum Kon-
tern gab. Diese spielten sie aber meist nicht konzentriert zu Ende. 
In der 78. Minute hatte dann Markus Rock nach einem weiteren 
bösen Abspielfehler der Gastgeber die Riesenchance zum Aus-
gleich und marschierte allein auf den Schlussmann zu, konnte 
diesen aber nicht überwinden. Die letzte Gelegenheit hatte der 
eingewechselte Simon Winkler, sein Schuss in der 89. Minute 
wurde aber erneut vom Torwart pariert. 

SV Gebrazhofen II - SGM Aitrach/Tannheim II   � 1:0 (0:0) 
Nicht besser als der Ersten Mannschaft erging es unserer „Zwei-
ten“. Im ersten Abschnitt hatten beide Teams gute Gelegenheiten 
um in Führung zu gehen, ein Tor gelang aber keinem der beiden 
Kontrahenten. Gleich nach Wiederbeginn machten es die Platz-

herren aber besser und erzielten das Tor des Tages. Danach hatte 
die SGM mehrmals den Ausgleich auf dem Fuß, der Ausgleich-
streffer wollte aber nicht gelingen, was zum Teil am Pech aber 
auch am eigenen Unvermögen lag. 

Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Tannheim den 
TSV Röthenbach. Anstoß ist wieder um 15.00 Uhr bzw. 13.15 Uhr. 

Damen 
SGM Aitrach/Tannheim – SV Achberg	�  1:4 (0:3) 
Heute hatten unsere Damen den SV Achberg zum Rückrunden-
spiel zu Gast. Da die Gastmannschaft die Tabelle anführte, war 
es klar, dass das keine leichte Aufgabe wird. 
Beide Mannschaften begannen mit einem offenen Schlagab-
tausch. Für alle war klar, sich über ein schnelles Tor den vielleicht 
entscheidenden Vorteil zu sichern um die anderen zu verunsi-
chern. Doch schon nach ca. 10 Minuten wurde in der eigenen 
Hälfte nicht konsequent verteidigt und so kamen die Gäste zu 
einer hochkarätigen Chance, die aber ungenutzt blieb. Weitere 3 
Minuten später war es aber geschehen, wieder wurde die Stür-
merin der Gäste nicht sofort angegangen und so konnte sie zum 
0:1 abschließen. War das schon der entscheidende Vorteil? Nein, 
aus dem Anspiel und etwas mehr Mut kam ein Abschluss ca. 25 
Meter vor dem Tor der Gäste, den die Torspielerin nur abklatsch-
ten konnte, doch unser Sturm war nicht präsent. Fast im Gegen-
zug erzielte der SV Achberg das 0:2 in der 18. Minute. Jetzt waren 
alle taktischen Anweisungen aus den Köpfen verschwunden, aus 
einer 4er Kette wurde eine 5er Kette, die noch durch das Mit-
telfeld verstärkt wurde, aber an ihren vorgesehenen Positionen 
nicht mehr vorhanden waren. Diese „Ängstlichkeit“ spürten auch 
unsere Gäste und setzten ihr Angriffsspiel mit aller Macht fort. 
Was hier gefordert war, wurde zu fast keinem Zeitpunkt des Spiels 
erreicht, nahe an der Frau zu stehen und versuchen die ersten 
Bälle zu erreichen. Diesen Mut hatten unsere Gäste und konnten 
immer wieder ihre Stürmerinnen in Aktion setzen, so auch in der 
36. Minute Tor zum 0:3 und auch der Halbzeitstand. 
Können wir in der zweiten Hälfte das Spiel noch drehen? Alle star-
teten hochmotiviert in die kommenden 45 Minuten, mehr wurden 
die Spielerinnen der Gäste angelaufen, leider konnte der Ball nicht 
final gesichert werden, um dann einen kontrollierten Pass zu spie-
len. Es waren die Gäste, die den Ball zum 0:4 versenkten. End-
lich wurde der Ball mal in der Hälfte der Gäste gesichert und ein 
schöner Pass erreichte Katarina Rados, die den Ball überlegt in 
das lange Eck versenkte, 1:4. War jetzt noch was zu machen? 
22 Minuten waren noch auf der Uhr, nur ein Kraftakt konnte die 
Niederlage noch verhindern. Trotz aller Anstrengungen die auch 
die Gäste spürten, war leider nicht mehr drin. So mussten unsere 
Damen die bittere Niederlage hinnehmen. 
Nächste Woche wird es gegen den Tabellenzweiten nicht einfacher. 

Vorschau: 
Sonntag 12.05.2019 
Anstoß: 10:30 Uhr 
SGM FV Bad Waldsee/SV Reute - SGM Aitrach/Tannheim 

Jugendfußball

C-Junioren 11er Mannschaft 
11. Punktspiel vom 28.04.2019 
SGM Tannheim Iller/Rot – FV Biberach	�  1:4 
Zum verlegten Punktspiel auf Sonntag 11:00 Uhr empfingen 
wir den Tabellenführer FV Biberach. Von Beginn an bestimmten 
die Gäste das Geschehen, aber ohne zwingende Torchancen. 
Begünstigt durch einen groben Abwehrfehler Mitte der ersten 
Halbzeit, gingen die Jungs aus Biberach mit 0 : 1 in Führung. Mit 
unserem ersten und sehenswerten Angriff gelang uns noch vor 
der Pause der Ausgleich. Zu Beginn der 2. Hälfte spielten unsere 
Jungs mutig nach vorne und zwangen den Tabellenführer zu unge-
wohnten Defensivaufgaben. Mit zunehmender Spieldauer setzte 
sich die reifere und druckvollere Spielanlage des FVB durch. Die 
zahlreichen Torchancen führten dann zu einem auch in dieser 
Höhe verdienten Auswärtssieg. 
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Unser Team: Nick Schöllhorn, David Schmaus, Andreas Gamisch 
(1), Moritz Hoffmann, Robin Weiß, Noah Laupheimer, Simon 
Resch, Vincent Oelmaier, Timo Riedle, Noel Wachter, Michael 
Kaiser, Leo Ferus, Kevin Langer 

Pokalspiel vom 30.04.2019 
SGM Tannheim Iller/Rot – SGM Ellwangen   � 3:4 (n. E.) 
Im Pokalviertelfinale gegen die SGM Ellwangen sahen die 
Zuschauer ein ausgeglichenes und wenig spektakuläres Spiel. 
Die Abwehrreihen dominierten das Geschehen, so dass über 
die reguläre Spielzeit nur wenig Torchancen zu sehen waren. So 
musste nach 70 Minuten das 11-Meter Schießen entscheiden, 
wobei die Gäste das Glück auf ihrer Seite hatten. 
Unser Team: Nick Schöllhorn, Andreas Gamisch, David Schmaus 
(1), Johannes Haag, Moritz Hoffmann, Robin Weiß, Noah Lauphei-
mer, Simon Resch, Vincent Oelmaier, Timo Riedle, Noel Wachter 
(1), Michael Kaiser, Leo Ferus, Kevin Langer (1) 

12. Punktspiel vom 04.05.2019 
SGM Kirchberg - SGM Tannheim Iller/Rot	�  3:2 
Bei ungemütlichen Wetterverhältnissen kam es zur Partie zweier 
im Tabellenmittelfeld platzierten Mannschaften. Nach anfängli-
chem Abtasten gelang uns nach einem Freistoß der Führungs-
treffer. Gleich im Gegenzug mussten wir den 1:1 Ausgleich 
hinnehmen. Durch einen gelungenen Angriff kassierten wir lei-
der kurz vor der Pause den 2:1 Rückstand. In der zweiten Halb-
zeit setzte sich das körperlich robuste Spiel der Gastgeber durch, 
sie konnten aber aus der Vielzahl der Chancen keine höhere Füh-
rung erspielen. Trotzdem hielten wir gut dagegen und wurden 10 
Minuten vor Schluss mit dem Ausgleich belohnt. 2 Minuten vor 
Ende der Spielzeit erzielten die Kirchberger Jungs aus unserer 
Sicht den äußerst unglücklichen Siegtreffer. 
Unser Team: Nick Schöllhorn, David Schmaus (1), Andreas 
Gamisch, Moritz Hoffmann, Robin Weiß, Hannes Hebel, Simon 
Resch, Vincent Oelmaier, Timo Riedle, Noel Wachter (1), Magnus 
Freisinger, Leo Ferus, Kevin Langer 

Ergebnisse: 
E-Jugend: 
SGM Iller/Rot III – FC Wacker Biberach	 2:6 
SGM Iller/Rot II – SGM Mittelbuch I	 0:6 
SGM Iller/Rot I – SGM Ochsenhausen	 4:6 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot II - SGM Bellamont	 2:3 
SGM Iller/Rot I - FC Wacker Biberach	 0:2 
C-Jugend: 
SGM Kirchberg - SGM Iller/Rot I	 3:2 
B-Jugend: 
SGM Birkenhard I - SGM Iller/Rot I	 0:0 
A-Jugend: 
SGM Rissegg - SGM Iller/Rot	 0:3 
Spielbericht D2: 
Bei Kälte und Dauerregen traten unsere Jungs mit Anna und Ina 
gegen die viertplatzierte SGM Bellamont an. Schon nach weni-
gen Minuten bekamen die Gegner aufgrund eines Handspiels 
einen 11-Meter, den unser Keeper Jamie hervorragend hielt. Lei-
der jedoch erfolgte kurz danach das 0:1. Doch die Mannschaft 
kämpfte weiter und so erzielten wir in der 27. Min. noch den Aus-
gleich. 3 Min. später allerdings fiel das 1:2 - mit dem Halbzeitpfiff. 
Motiviert und voller Kampfgeist kamen die Kids zurück und die 
2. Halbzeit wurde nochmal richtig hitzig mit tollen Chancen auf 
beiden Seiten. Aufgrund des schnellen Spieles und einiger Ver-
letzungen reichte der SGM die Puste jedoch nicht und das Spiel 
endete leider, verdient, 2:3. 
Die Mannschaft zeigte hier aber wieder einmal einen super tollen 
Zusammenhalt und Kampfgeist bis zum Schluss! Eine wirklich tolle 
Leistung von: Jamie Knauer (Tor), Lukas Gumpert, Anna Martin, Phi-
lip Weiß, Maximilian Beer, Hannes Pfau, Linus Freisinger, Katharina 
Stützle, Leo Shabani, Dominik Aumann, Joel Metzger und Noah Engel. 
Vorschau: 
Freitag, 10.05. 
E-Jugend:  
SGM Steinhausen - SGM Iller/Rot I	 18.00 Uhr (Ellwangen) 
SGM Achstetten I - SGM Iller/Rot II	 18.30 Uhr 

SV Baustetten I - SGM Iller/Rot III	 18.30 Uhr 
B-Jugend: 
SGM Iller/Rot I – SGM Dettingen	 18.30 Uhr (Tannheim) 
Samstag, 11.05. 
D-Jugend: 
SGM Mittelbiberach - SGM Iller/Rot I	 13.00 Uhr (Stafflangen) 
SV Sulmetingen II - SGM Iller/Rot I	 13.00 Uhr 
C-Jugend: 
SGM Iller/Rot II - Spfr. Siessen	 13.00 Uhr (Aitrach) 
SGM Iller/Rot I – SGM Eberhardzell	 14.30 Uhr (Aitrach) 
A-Jugend: 
SGM Iller/Rot – SGM Dettingen	 16.00 Uhr (Rot) 
B-Juniorinnen: 
SGM Aitrach /Tannheim – SpVgg Lindau	 17:00 Uhr (Aitrach) 
Mittwoch, 15.05.  
E-Jugend: 
SGM Iller/Rot I – FV Olympia Laupheim	 18.00 Uhr (Haslach) 

B-Juniorinnen SGM Aitrach-Tannheim 3. Punktspiel 
PSG Friedrichshafen - SGM Aitrach-Tannheim	 2:2 (1:2) 
Bei widrigen Wetterbedingungen mussten wir auf dem Kunstra-
senplatz in Friedrichshafen antreten. Auf dem ungewohnt kur-
zen Platz hatte unser Team das gesamte Spiel über Probleme ein 
geordnetes Spiel aufzuziehen. So dauerte es bis zur 30. Minute 
zur Gästeführung. Ein schnell vorgetragener Angriff über Außen 
konnte konzentriert abgeschlossen werden. Postwendend fiel 
nach einer Unachtsamkeit in der Abwehr wie aus dem Nichts der 
Ausgleich. Unbeeindruckt davon drängte die SGM auf die Füh-
rung, die auch kurz vor der Pause noch gelang. In der 2. Halb-
zeit das gleiche Bild. Unsere Mannschaft dominierte das Spiel 
ohne die sich bietenden Chancen konzentriert abzuschließen und 
die Entscheidung herbeizuführen. Deshalb blieben die Gastge-
berinnen im Spiel und nutzten eine der wenigen Möglichkeiten 
zum glücklichen Ausgleich. Unsere Mädels propierten dann bis 
zum Schluß nochmal alles, kamen aber zu keiner nennenswerten 
Torchance mehr. Schade, da wäre mehr drin gewesen!! 
Torschützen: Anne Weizenegger 1 und Pia Traut 1 
Unser Team: Franziska Lorenz (Tor), Jana Küchle, Silvana Eberle, 
Lisa-Marie Wiedenmann, Leonie Stützle, Leonie Küchle, Nina 
Günther, Viktoria Hoffmann, Pia Traut und Anne Waizenegger 

Abteilung Faustball

U18 startet in Neugablonz 
Am Sonntag 28.04.2019 fiel der Startschuss für die kommende 
Feldsaison. Am alljährlichen Vorbereitungsturnier beim TV Neu-
gablonz nahm die neu formierte weibliche U18 teil. 
Das Team um Spielführerin Johanna Oelmaier sowie den Stamm-
kräften Marie Schick und Selina Baur wird zukünftig von unseren 
jungen Selina Lutz und Sophia Bischof komplettiert. Mit Jasmin 
Klang vom SV Erolzheim erhalten die SVT-Mädels leihweise eine 
Allrounderin. Verzichten musste das Team an diesem Turnier auf 
die verletzungsbedingt ausfallende Lena Springer. 
In einem gemischten Teilnehmerfeld der Vorrunde mit den U18-
Jungs verkauften sich die Mädels bei ihren ersten Spielen prima. 
Los ging es gegen den SV Erolzheim (Jungs). Nach etwas Einge-
wöhnungszeit fand das Team immer besser ins Spiel und erzielte 
tolle Punkte, der Sieg musste aber dem SV Erolzheim überlas-
sen werden. 
Mit dem TV Neugablonz (Mädels) wartete die einzige Mädchen-
mannschaft der Vorrunde auf den SVT. In einem spannenden und 
kampfbetonten Spiel zeigten vor allem die jungen wilden Selina 
Lutz und Sophia Bischof ihr Können. Die Stimmung war ausge-
zeichnet, kein Ball wurde aufgegeben und das wurde am Ende 
mit einem Sieg belohnt. 
Gegen die späteren Finalisten des TV Segnitz (Jungs) und des 
SSV Bozen (Jungs) war nicht viel zu holen, dennoch sammelte 
das gesamte Team viele wertvolle Erfahrungen. 
Der TV Hohenklingen (Jungs) bildete den Abschluss der Vor-
runde. Immer besser funktionierte das Zusammenspiel auf SVT-
Seite, gegen das kompakt stehende Jungs Team fehlte am Ende 
die notwendige Durchschlagskraft. 
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In der Zwischenrunde mit nur noch weiblichen Mannschaften 
wartete zunächst die TG Landshut auf die Mädchen. Auch hier 
begeisterten die Mädels Trainerin, Betreuer und Zuschauer mit 
ihrem Teamgeist und Kampf. Ein paar unglückliche Fehler am 
Ende des Spieles und der Sieg mussten mit zwei Bällen knapp 
der TG Landshut überlassen werden. 
Im Abschlussspiel ging es wieder gegen den TV Neugablonz. 
Voller Elan konnten die Neugablonzer Mädels auch ein zweites 
Mal besiegt werden. 
Am Ende des Tages steht ein hervorragender 3. Platz für die 
SVT-Nachwuchsmädels! 
Wieder in Neugablonz läuteten am Samstag 04.05.2019 die Glo-
cken zum Saisonauftakt der weiblichen und männlichen U18. 
Bei eisigen Temperaturen, Regen und Graupel gingen die SVT-
Teams an den Start. 
Auf Kapitän Elias Traub und seine U18-Jungs Florian Klang, Jonas 
Weimann, Lukas Traub und Mädel Marie Schick wartete der SV 
Wacker Burghausen, der PSV Donauwörth und der TV Neugab-
lonz. Verzichten musste das Team an diesem Spieltag leider auf 
Lennart Loock.	  
Im ersten Spiel gegen den SV Wacker Burghausen fanden die 
Jungs nicht richtig in ihr eigenes Spiel und mussten sich mit 6:11 
und 7:11 geschlagen geben. 
Gegen den PSV Donauwörth angekommen zeigte das Team ein 
tolles Spiel, mit sauberem Spielaufbau und stark erzielten Punk-
ten (11:5; 11:6). 
Im letzten Spiel bei nun Dauerregen gegen den TV Neugablonz 
zeigte das Team einen bärenstarken Kampfgeist, tolle Stimmung 
und einige spektakuläre Aktionen. Allen voran Jonas Weimann 
punktete fehlerfrei mit der Angabe im gegnerischen Feld. Die 
Abwehrreihe um Elias Traub und Florian Klang „fischte“ einige 
sehenswerte Bälle vom nassem Boden wodurch Marie Schick und 
Lukas Traub ein schöner Spielaufbau gelang, den Jonas Weimann 
zum eigenen Punkt verwandeln konnte. (11:7; 11:9) 
Mit 4:2 Punkten am ersten Spieltag legten die U18-Jungs einen 
super Saisonstart hin! 
Für den SVT spielten: Elias Traub, Florian Klang, Jonas Weimann, 
Lukas Traub und Marie Schick 
Auch U18w - Mannschaftsführerin Johanna Oelmaier führte ihr 
Team zum Saisonauftakt der Südbayernliga U18 weiblich gegen 
den MTV Rosenheim, den SV Amendingen und den TV Neu-
gablonz. Lena Springer war wieder fit, doch Selina Baur konnte 
aufgrund einer Verletzung die Mädels nur von der Seitenlinie unter-
stützen, was dem Team ziemlich schmerzte. 
Gegen die 5. Beste Mannschaft Deutschlands der vergangenen 
Hallensaison, dem MTV Rosenheim, war auch bedingt durch 
einige Umstellungen auf Tannheimer Seite kein Kraut gewach-
sen (2:11; 2:11). 
Ein schönes Spiel zeigten die Mädels gegen den SV Amendin-
gen. Leider gespickt mit zu vielen unnötigen Eigenfehlern, die 
das Leben selbst zu schwer machten und siedie Mädels den SV 
Amendingen mit 6:11 und 7:11 ziehen lassen mussten. 
Das letzte Spiel des Tages gegen die TG Landshut entwickelte 
sich bei Dauerregen zu einem reinen Angabenspiel. Johanna Oel-
maier, Sophia Bischof, Jasmin Klang, Marie Schick und Selina 
Lutz konnten zwar einige Bälle richtig stark abwehren aber lei-
der nicht gewinnbringend im gegnerischen Feld unterbringen. So 
waren es am Ende die besseren Nerven auf Landshuter Seite die 
den Sieg zu sich holten. (11:13; 7:11). 
Auch ohne Punktgewinn an Ihrem ersten Punktspieltag könnt 
ihr sehr stolz auf euch sein. Ihr habt einen super Zusammenhalt 
und die Entwicklung der gesamten Mannschaft geht steil berg-
auf, eure Zeit wird kommen! 
Für den SVT spielten: Johanna Oelmaier, Marie Schick, Selina 
Lutz, Sophia Bischof, Lena Springer und Jasmin Klang 

Ziel: Klassenerhalt in der 1. Bundesliga 
Kommenden Samstag beginnt die Bundesliga-Saison: Die Damen 
des SV Tannheim begrüßen um 15 Uhr daheim den Aufsteiger TV 
1880 Käfertal und FSV Hirschfelde. 
Die vergangene Hallensaison verlief für die Damen aus Tannheim 
sehr gut. Nach einer erfolgreichen Saison, trotz vielen Verletzun-
gen und personellen Engpässen, war das Highlight natürlich die 

unerwartete Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft. Hier 
konnte sich das Team sehr gut präsentieren. Somit blickt man 
auf die erfolgreichste Saison in der Vereinsgeschichte zurück. 
Die Ziele für diese Feldsaison sind mit dem Klassenerhalt klar 
gesteckt. Der Abstieg des Teams in der vergangenen Saison 
wurde nur durch den Rückzug vom TV Vaihingen/Enz verhindert. 
Somit haben die Damen des SVT – deren Stärke klar in der Halle 
liegt - nochmal die Chance erhalten, sich auch im Feld in der 1. 
Bundesliga zu beweisen. Das wird auch durch die personellen 
Wechsel bei den gegnerischen Teams schwer: Sowohl Aufsteiger 
TV Unterhaugstett als auch der TV Segnitz haben sich mit den 
Nationalangreiferinnen Pia Neuefeind (ehem. Ahlhorner SV) und 
Svenja Schröder (ehem. TV Eibach) in dieser Saison vor Allem 
im Angriff verstärkt. 
Mit der Feldsaison gibt es beim SV Tannheim auch einige perso-
nelle Änderungen. Spielertrainerin Katharina Hammer hat bedau-
erlicherweise ihr Traineramt niedergelegt. Bislang konnte kein 
Ersatz gefunden werden, so dass die Seitenlinie in der Feldsaison 
verwaist bleibt. (Bewerbungen werden übrigens sehr gerne ange-
nommen!) Aufgrund eines Kreuzbandrisses fällt Katharina Ham-
mer auch weiterhin als Spielerin aus. Angreiferin Lena Pieper tritt 
aus familiären Gründen etwas kürzer. Erfreulich ist, dass Anika 
Sellmann und Simone Hummel nach ihren Verletzungen wieder fit 
sind und das Team wieder unterstützen können. Außerdem wird 
die Mannschaft im Feld durch einige Spielerinnen der 2. Damen-
mannschaft unterstützt. 
Die Vorbereitung für die Feldsaison verlief entsprechend den Vor-
stellungen. Die drei Turniere in Unterhaugstett (2. Platz), Neu-
gablonz und Veitsbronn (jeweils 1. Platz) waren eine wichtige 
Vorbereitung, auch wenn sie für die 1. Bundesliga nicht aussa-
gekräftig sind und wurden mit einem Trainingstag abgerundet. 
Am kommenden Wochenende startet der SVT mit Aufsteiger TV 
1880 Käfertal und dem etablierten FSV Hirschfelde in die Bundes-
liga-Saison. Spielbeginn ist Samstag, 15 Uhr. Bereits bei diesem 
Spieltag geht es um wichtige Punkte im Kampf um den Klasse-
nerhalt. Den FSV Hirschfelde konnte die Mannschaft vergangene 
Saison bereits einmal schlagen, während der TV Käfertal noch 
unbekannt ist. Unterstützung durch zahlreiche Zuschauer ist also 
bereits an diesem ersten Heimspieltag wichtig. Für Ihr leibliches 
Wohl ist natürlich bestens gesorgt. Bereits am Sonntag finden 
dann beide Spiele gegen den TV Calw statt. Der SV Tannheim 
hofft an diesem ersten Wochenende bereits, Punkte zu sammeln.
 

Abteilung Tischtennis

Jugend 
Zu einem Saisonrückblick und für die Planung der nächsten 
Saison treffen sich die Kinder und Jugendlichen am nächsten 
Dienstag, den 14.05., um 18.30 Uhr in der Turnhalle. An die-
sem Dienstag findet kein Training statt. Die Eltern sind herzlich 
dazu eingeladen, bzw. wir bitten Sie bis dahin um eine Rückmel-
dung, inwieweit Ihr Kind in der nächsten Saison ab September 
2019 am Spielbetrieb teilnehmen kann. 

Abteilung Turnen

Clara Guntermann und Jana Ritzel qualifizieren sich für das 
Landesfinale 
Mit einem hervorragenden dritten Platz von Clara Guntermann 
und einem super vierten Platz von Jana Ritzel haben beide Tur-
nerinnen vom SV Tannheim beim Bezirksfinale Süd in Bingen bei 
Sigmaringen das Ticket für das Landesfinale Baden-Württem-
bergs am 18. Mai gelöst. 
Das Bezirksfinale Süd umfasst sechs der 15 Gaue des Schwäbi-
schen Turnerbundes (STB): Hohenzollern, Nordschwarzwald, Ulm, 
Schwarzwald, Zollern-Schalksburg und Oberschwaben. Der TV 
Bingen war am Samstag Ausrichter und es turnten 193 Turnerin-
nen in 8 verschiedenen Altersklassen um den Einzug ins Finale. 
Bei den zeitgleich stattfindenden Bezirksfinale Nord, Mitte und 
Süd konnten sich die jeweils vier Besten für das Landesfinale in 
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Gärtringen im Raum Stuttgart qualifizieren. Nach der erfolgrei-
chen Qualifikation im März auf Gauebene gingen für den Turngau 
Oberschwaben in der Altersklasse (AK) 14 (Jahrgang 2005 und 
älter) Clara Guntermann und Jana Ritzel vom SV Tannheim in 
ihrer AK beim Bezirksfinale Süd an den Start. Das SV-Duo turnte 
in Bingen einen sehr guten und konstanten Wettkampf. Sie star-
tete ihren Wettkampf am 1,25 m hohen Schwebebalken mit der 
schwierigsten Pflichtübung P9 und Clara Guntermann erturnte 
sich 15,50 und Jana Ritzel 16,25 Punkte. Auch am Boden zeigten 
beide eine P9 und bekamen 17,50 und 16,25 Punkte. Am Sprung 
bekam Clara Guntermann für ihren Yamashita 16,45 Punkte und 
Jana Ritzel 16,60 Punkte. Ihren Wettkampf beendeten sie am 
Stufenbarren und beide zeigten dort leider ein bisschen Nerven, 
Clara Guntermann turnte dort eine P8 und bekam für ihre Übung 
16,00 Punkte, Jana Ritzel zeigte eine P9 und erturnte sich 15,35 
Punkte. Mit einer Gesamtpunktzahl von 65,45 Punkten schaffte 
Clara Guntermann den Sprung auf das Siegerpodest und wurde 
hervorragende dritte Siegerin. Jana Ritzel landete knapp dahin-
ter auf dem super vierten Platz mit 64,35 Punkten. Somit haben 
beide Turnerinnen das Ticket für das Landesfinale gelöst und tur-
nen mit den besten Turnerinnen Baden-Württembergs im Pflicht-
stufen Bereich um den Titel. 
Wir gratulieren Clara und Jana zu dieser super Leistung und wün-
schen viel Glück beim Landesfinale. 

v.l. Jana Ritzel und Clara Guntermann

T��������� T������� �.V.

Verbandsspielvorschau: 
12.05.2019 
09:00 Uhr	 TA Siessen/Wald  - TCT Damen 
Schleifchenturnier 2019 
Am 11.5.2019 von 14:00 - 17:00 Uhr laden wir ein, bei Kaffee und 
Kuchen die ersten Bälle zu schlagen! 
Jeweils ein „Schleifchen“ bekommt das Siegerpaar. 2 Paare 
(Mixed) spielen 30 Minuten gegeneinander. Die Spiele werden 
während dieser Zeit durchgezählt, wer mehr gewonnene Spiele 
hat, bekommt die Schleifchen! 
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com 

F������������ T������� �.V.

Spendenübergabe am Oberen Weiher 
Anfang April hat uns die Firma Netze BW kontaktiert und die 
freudige Nachricht überbracht, dass unser Fischerverein Tann-
heim e.V. im Rahmen einer Spendenaktion ausgewählt wurde. 
Wenige Wochen später kam dann Karl Beck von der Netze BW 
am 25.04.2019 zu uns an den Oberen Weiher und übergab uns 
persönlich den Scheck über 239,85 €. 
Die Spende stammt aus der Aktion „Zählerstände online erfas-
sen“. Dadurch, dass immer mehr Bürger und Bürgerinnen ihren 
Zählerstand dem Stromversorger online mitteilen, bedankt sich die 
Netze BW mit einer Spendenaktion für die Region. Ein herzliches 
„Dankeschön“ an die Firma Netze BW für die Förderung unse-
res Vereins und für die großzügige Spende sowie für die schöne 
Spendenübergabe mit Karl Beck an unserem Oberen Weiher. 
Ihr Fischerverein Tannheim e.V. 

Der Ortsverband informiert: 
Behinderte unter Betreuung können bei Kommunalwahl 
abstimmen 
Am 26. Mai finden die Europawahl und – in Baden-Württemberg 
– auch die Kommunalwahlen statt. Zumindest bei den Kommu-
nalwahlen können 2019 auch Menschen mit Behinderung, die 
dauerhaft einen gesetzlichen Betreuer haben, teilnehmen. Bis-
her besaßen diese Menschen, rund 6000 Personen im Lande, 
kein Wahlrecht. Solche pauschalen gesetzlichen Wahlrechtsaus-
schlüsse seien jedoch unzulässig, entschied das Bundesverfas-
sungsgericht im Januar. Dies begrüßt der Sozialverband VdK, 
denn Wahlrechtsausschlüsse zulasten behinderter Menschen 
seien menschenrechtswidrig, wie der VdK bei der Anhörung im 
Landtagsausschuss betonte. Die jetzt für‘s Land getroffene Rege-
lung betrifft aber nicht die am gleichen Wahlsonntag erfolgende 
Europawahl. Ob Betroffene dann auch dort teilnehmen können, 
war zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Meldung in der 15. Kalen-
derwoche noch nicht abschließend geklärt. 
  
  

Auswärtige Vereine

Obst- und Gartenbauverein Berkheim 
Ausflug am 06. Juli 2019 Bundesgartenschau Heilbronn 
Wir fahren zur BUGA, der größten Garten- und Stadtausstellung, 
nach Heilbronn. Entgegen der ursprünglichen Planung werden wir 
uns nicht zusammenschließen mit dem OGV Kirchdorf. 
Die Stadt Heilbronn entdeckt am Neckarbogen ihre Lebensader 
neu und lässt die begeisternde Verbindung von Natur und Groß-
stadt erleben. 
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Abfahrt 
7.00 Uhr Bonlanden 
7.05 Uhr Berkheim Rathaus 
7.10 Uhr Oberopfingen Bushaltestelle Siedlung Richtung Unte-
ropfingen 
Abschluss Nähe Ulm, Rückkehr 20.00 Uhr 
Preis pro Person – Mitglied 35, 00 € bei mind. 35 Teilnehmern. 
Preis pro Person – Nichtmitglied 38,00 € 
darin enthalten:Busfahrt, Eintrittspreis Buga, Frühstück 
Anmeldung bis spätestens 20.06.2019 bei Johanna Vogel, 
Berkheim, Tel. 08395-1238 
  
Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V.  
Kinderkochkurs im Rahmen des Sommerferienprogrammes, 
Freitag 02.08.2019 von 9:30 Uhr bis - 13:00 Uhr 
Der Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V. bietet einen Kinder-
kochkurs im Rahmen des Sommerferienprogramms der Stadt 
Ochsenhausen in Kooperation mit der „Biberacher Ernährungs-
akademie“ an. 
Das Motto ist „Bunt geht‘s zu in der Kinderküche“, wobei das 
spielerische Erlernen der Ernährungskompetenz in diesem Kurs 
vermittelt wird. 
Wie können wir Kinder an eine gesunde Ernährung heranführen? 
Von der Ernährungserziehung vergangener Jahre haben wir 
gelernt, dass kognitiv ausgerichtete Konzepte wenig erfolg-
versprechend sind. Die reine Wissensvermittlung von „gesun-
den“ und „ungesunden“ Lebensmitteln kommt bei Kindern nicht 
an. Denn Kinder wählen sich Nahrungsmittel nicht aus, weil sie 
gesund sind, sondern weil sie ihnen schmecken. Kinder sind 
neugierig, experimentierfreudig und sie spielen gerne. Diese 
Eigenschaften sollten bei der Ernährungsbildung berücksichtigt 
werden. Kinder brauchen also erlebnisorientierte Angebote wie 
Geschmackstests, Sinnesübungen, gemeinsames Kochen und 
Essen, Bewegungs- und Entspannungsspiele. Dabei stehen Spaß 
und Freude und nicht der erhobene Zeigefinger im Vordergrund. 
Doch über ein Basiswissen einer sinnvoll zusammengesetzten 
Ernährung sollten Kinder auch verfügen. 
Der Termin ist Freitag 02.08.2019 von 9:30 - 13:00 Uhr 
Kosten 7 EUR. 
Helga Hecht ist unsere Ansprechpartnerin vom Kneipp-Ver-
ein Ochsenhausen e.V. , Tel: 07356 - 3128  
Wir weisen auch auf das kommende 10. Kräuterfest am Sams-
tag, 25. Mai 2019, das ab 2019 im Konventgarten des Klosters 
Ochsenhausen stattfindet, hin 
 
Kreisjugendring Biberach e.V. 
Vortrag „Junge Muslime in der Jugendarbeit“ am 20. Mai ab 
17 Uhr  
Im Vortrag wird von Islam- und Religionswissenschaftler Dr. 
Hussein Hamdan zunächst ein Blick auf „Muslime in Deutsch-
land“ geworfen, bevor er dann auf die Ergebnisse der Studie 
„Gesellschaft gemeinsam gestalten – Junge Muslime als Part-
ner“ eingeht. Dabei liegt der Fokus auf den Fragen: was sind 
Schwerpunkte islamischer Jugendarbeit und wie sieht die Rolle 
der Jugendlichen selbst dabei aus? Welche Schwierigkeiten 
haben islamische Verbände und Gemeinden in ihrer Jugendarbeit? 
Wie können Projekte mit muslimischen Jugendlichen gelingen? 
Der Vortrag richtet sich an alle Ehrenamtlichen und Jugendlei-
terInnen in der Vereinsarbeit, SchulsozialarbeiterInnen, Eltern, 
Jugendliche und Interessierte. 
Der Eintritt ist frei. Veranstaltungsort: Adolph-Kolping-Saal im 
Alfons-Auer-Haus; Kolpingstraße 43 in Biberach. 
Wir bitten um eine kurze Rückmeldung über info@kjr-biberach.
de um das Catering besser planen zu können. Kurzentschlos-
sene sind willkommen! 
Weitere Informationen finden Sie auf www.kjr-biberach.de 
Kooperationspartner sind: BDKJ, Bläserjugend, Sportjugend, 
Jugend Aktiv, Kreisjugendreferat, Ehrenamtsakademie Biberach

S������� M�����������   

Nächstes Treffen 
Wir laden euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe am 
kommenden Montag von 9.15 bis ca.10.30 Uhr ins katholische 
Kirchengemeindehaus (1. Stock) ein. Wir beginnen mit einer Sing- 
und Spielrunde. Im Anschluss findet eine freie Spielzeit statt. Für 
eine kleine Stärkung zum Unkostenpreis ist gesorgt. Wir freuen 
uns darauf neue Kinder im Alter von 0-3 Jahren mit ihrer Mama/ 
ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen. Bei Fragen könnt 
ihr euch gerne bei Corinna (9108655), Miriam (9363711) oder  
Susanne (4979570) melden. 

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
NEUE ROMANE 
Durst-Benning, Petra: Die Fotografin : Am 
Anfang des Weges  (2019/171) Durst-Ben-

ning, Petra: Die Fotografin: Die Zeit der Entscheidung  
(2019/338) (Wenige Jahre vor dem Ersten Weltkrieg versucht die 
junge Fotografin Mimi in einem Dorf auf der Schwäbischen Alb 
einen Hauch von Zukunft und Emanzipation zu verbreiten.) 
Kampmann, Anja: Wie hoch die Wasser steigen  (2019/224) 
(Geschichte einer intensiven Männerfreundschaft unter schwe-
ren Arbeits- und Lebensbedingungen. Nominiert bei der Leipzi-
ger Buchmesse 2018.) 
Kumpfmüller, Michael: Tage mit Ora  (2019/164) 
(Ein frisch verliebtes und vom Leben gezeichnetes Paar auf einer 
zweiwöchigen Reise mit einem Mietwagen durch die USA.) 
 
TIPP		   
Lambert, Karine: Eines Tages in der Provence  (2019/221) 
(Durch das Engagement der Bürger eines kleinen Dorfes wird eine 
100-jährige Platane gerettet.) 
Lattanzi, Antonella: Noch war es Nacht  (2019/169) 
(Jahrelang misshandelt Vito seine Frau. Nun ist er tot. Doch was 
geschah wirklich in jener letzten Nacht?) 
Loschütz, Gert: Ein schönes Paar  (2018/996) 
(Nach dem Tode seiner Eltern versucht der Sohn, sich Klarheit 
über ihre Ehe zu verschaffen.) 
Muschg, Adolf: Heimkehr nach Fukushima  (2019/172) 
(Der Bürgermeister eines Dorfes nahe beim Unglücksmeiler von 
Fukushima bittet einen Architekten, ihn zu besuchen. Der Bürger-
meister will eine Künstlerkolonie in der verstrahlten Zone gründen.) 
Moser, Milena: Land der Söhne  (2018/994) 
(Eine Geschichte über drei Generationen, erzählt vornehmlich 
aus der Sicht der Kinder.) 
 
TIPP		   
Ott, Karl-Heinz: Und jeden Morgen das Meer  (2019/223) 
(Innerer Monolog einer Frau, die nach dem Selbstmord ihres Man-
nes die Hoffnung verloren hat.) 
Wells, Benedict: Die Wahrheit über das Lügen  : zehn Geschich-
ten aus zehn Jahren (2019/164) (Zehn Kurzgeschichten aus einer 
Welt, in der Lügen, Träume und Wahrheit ineinanderfließen.) 
NEUE HÖRBÜCHER 
Weiler, Jan: Kühn hat Ärger  (2019/316; 1 mp3 CD; 11 h, 13 min) 
(Gesellschaftssatire im Gewande eines Kriminalromans mit hohem 
Hörgenuss. Ungekürzte Ausgabe, gelesen vom Autor selbst.) 
Boehm, Gero von: Unterwegs in der Weltgeschichte mit Hape 
Kerkeling (2019/321; 4 CDs; 289 min) („Einmal auf einen Rutsch 
5000 Jahre Weltgeschichte in einem Hörbuch zu erzählen, ist wie 
ein spannender Traum. Man erlebt alles noch einmal hautnah mit 
- und so wird es meinen Hörern auch gehen...“ Hape Kerkeling) 
Heldt, Dora: Wir sind die Guten  (2019/317; 4 CDs; 304 min) 
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(Ein Jahr ist vergangen, seit das Ermittlerteam um Karl Sönnigsen 
der Polizei von Westerland erfolgreich gezeigt hat, wie man einen 
Serientäter stellt. Jetzt bekommt Karls Bekannte Helga einen 
Anruf von einer Freundin: Deren Mieterin Sabine ist spurlos ver-
schwunden.) 

Freitag, 10. Mai, 19.30 Uhr: 
LUST AUF LESEN in der Bücherei 
Unter dem Titel „Lesenswert – Das Team 
stellt neue Medien vor“ präsentieren Büche-
reimitarbeiter/innen neue Medien aus ver-
schiedenen Bereichen. 
Kurze Einblicke in die Texte sollen Neugier 
wecken und Lust darauf machen, das jewei-
lige Buch ganz zu lesen.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de   
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 
  
Gemeinde Berkheim 
Du bist Erzieher (m/w/d)? 
Dann komm doch zu uns! 
Wir Buntspechte, Eichhörnchen, Eulen, Igel und Käfer des Kin-
dergartens „Bei der alten Eiche“ in Berkheim  suchen drin-
gend Verstärkung für unsere Gruppenleitungen. 
Was wir an unserem Kindergarten besonders toll finden? 
•	 Die 5 buntgemischten Gruppen von Dreijährigen bis Schul

eintritt. 
•	 Unser nettes und offenes Team aus Erzieherinnen, Kinderpfle-

gerinnen usw., die sich immer tolle Sachen für uns einfallen 
lassen. 

•	 Das schicke neue Gebäude, in dem wir uns so wohlfühlen. 
•	 Den mega coolen Garten mit unserer alten Eiche, jeder Menge 

Spielgeräten und sogar mit Wald! 
•	 Wir haben unsere festen Gruppen, dürfen in der Freispielzeit 

aber im GANZEN Gebäude spielen. 
Wir wünschen uns von Dir, dass Du 
•	 auch tolle Ideen hast. 
•	 gern mit uns Kindern spielst, bastelst, malst... 
•	 „tierlieb“ bist. 
•	 immer für uns da bist (40 Stunden/Woche). 
•	 lange bei uns bleibst (unbefristet). 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Du Dich bei der Gemeinde 
Berkheim, Coubronplatz 1, 88450 Berkheim bzw. info@gemein-
de-berkheim.de bis zum 24. Mai 2019 mit Anschreiben, Lebens-
lauf und Zeugnissen bewirbst. 
Wenn Du Fragen hast, ruf einfach unseren Bürgermeister, Herrn 
Puza (Tel. 08395/9406-0), an. 

Kloster Bonlanden 
24-Stunden-Gebetsaktion um geistliche Berufungen 
Zum Weltgebetstag um geistliche Berufungen laden wir Sie herz-
lich ein, am Samstag, 11.05.2019, um 19.00 Uhr, in die Klosterkir-
che, zur gemeinsamen Eucharistiefeier mit der Seelsorgeeinheit 
Rot Iller, unter Mitgestaltung des Chores Cantemus aus Berkheim. 
Wir verbinden uns mit der Aktion „Werft die Netze aus“ und 
freuen uns auf das Miteinander in einer großen deutschlandwei-
ten Gebetsgemeinschaft für geistliche Berufungen. 
Infos unter www.kloster-bonlanden.de 
Ordens-Professjubiläen  
Am Sonntag, 19.05.2019, feiern wir die Ordens-Professjubiläen 
unserer Schwestern. 

Sie sind herzlich eingeladen zur Eucharistiefeier um 10.30 Uhr in 
der Klosterkirche. 
(Bitte beachten Sie die geänderte Gottesdienstzeit für diesen Tag.) 
  
Dettinger/ Illertaler Dorfmuseum	  
„Ein Spaziergang durch schöne Erinnerungen ist Erholung 
für die Seele“ 
Einladung zum Besichtigen unseres Heimatpflege-Museums und 
zu handwerklichen Vorführungen, zu Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen, zu herzhaften schwäbischen Plätzen aus unserem 
Backhäusle und zum geselligen Hoigata. 
Sehr geehrte Illertaler Heimatfreunde, 
am kommenden Sonntag, 19. Mai, eröffnen wir unsere diesjäh-
rige Saison. Unser Dettinger/ Illertaler Dorfmuseum ist von 13 bis 
18 Uhr wieder für Sie geöffnet. 
In unserem seit dem Jahr 1976 mit viel Heimatliebe geschaffenen 
und ehrenamtlichen betriebenen Museum können Sie in einem 
ehemaligen landwirtschaftlichen Anwesen zahlreiche, den Älteren 
noch vertraute und für die Jüngeren interessante Gegenstände 
hauptsächlich aus der Zeit von 1900 bis 1950 sehen. Im Beson-
deren: die seinerzeitige Einrichtung von Häusern, Handwerks-
zeug der früher in den meisten Dörfern arbeitenden Handwerker 
wie z. b. Dorfschmied, Wagner, Schuhmacher (von diesen drei 
können Sie bei uns jeweils komplette Werkstätten sehen), Satt-
ler, Schreiner, Maurer, Maler, Hausmetzger. 
Besonders hinweisen und empfehlen möchten wir alle Heimat-
freunde auf die handwerkliche Vorführung der Handweberei 
Schatz aus Heimertingen. Sie zeigt nach alter Tradition das Weben 
von Leinenstoffen. Wir zeigen und erklären auch noch andere frü-
here handwerkliche Arbeiten. Dieses Mal wie früher Stricke und 
Seile selbst hergestellt worden sind. Die Schmiede und die Wag-
nerwerkstatt sind in Betrieb. In der Wohnstube klöppeln Frauen. 
Von den Trachtenfrauen werden selbstgebackene Kuchen, Kaf-
fee und andere Getränke angeboten. Toni Katheiniger wird den 
Nachmittag angenehm und amüsant musikalisch umrahmen. 
Aus dem Museums-Backhäusle gibt es wieder unsere herzhaften 
schwäbischen Plätze. Durch den Besuch von Heimatfreunden aus 
den Illertalgemeinden können bei einem geselligen gutschwäbi-
schen Hoigata wieder gegenseitig Erinnerungen und Neuigkei-
ten ausgetauscht werden. 
Auf Ihren werten Besuch freuen sich die Mitarbeiter und die 
Freunde des Dettinger/ Illertaler Dorfmuseums. 
 
DKMS-Registrierungsaktion  
am Samstag, 18.05.2019 
Gemeinsam stark gegen Blutkrebs 
1.000 Spender für die Region!! 
Die VR Bank Stiftung braucht Ihre Hilfe 
Alle 15 Minuten erkrankt ein Mensch an Blutkrebs, dem mit einer 
Stammzellentransplantation geholfen werden kann – vorausge-
setzt, es findet sich ein passender Spender. 
Das wollen wir von der VR Bank Stiftung ändern! 
Machen Sie mit! 
Kommen Sie am 18.05.2019 vorbei und registrieren Sie sich. Ihre 
Unterstützung hilft dabei, dass noch mehr Patienten den pas-
senden Stammzellenspender finden und so eine neue Leben-
schance erhalten! 
Die VR Bank Stiftung übernimmt die Kosten und unterstützt so 
zusammen mit Ihrer Hilfe den Kampf gegen Blutkrebs. 
Teilnahmebedingungen 
In die DKMS (ehemals Deutsche Knochenmarkspenderdatei) kön-
nen alle Menschen aufgenommen werden, die 
•	 zwischen 17 und 55 Jahre alt sind 
•	 in guter körperlicher Verfassung sind und keine chronischen 

Krankheiten haben 
•	 derzeit in Deutschland leben und ihren Wohnsitz voraus-

sichtlich noch mindestens weitere 18 Monate in Deutschland 
haben werden. 

Auf folgenden Geschäftsstellen können Sie sich am 18.05.2019 
von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr registrieren lassen: 
•	 Berkheim, Heidenbühlstr. 1 
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•	 Burgrieden, Laupheimer Str. 5 
•	 Erolzheim, Schlossstr. 3 
•	 Kirchdorf/Iller, Raiffeisenstr. 6 
•	 Laupheim, Marktplatz 5 
•	 Mietingen, Hauptstr. 80 
•	 Rot an der Rot, Klosterhof 13 
•	 Schwendi, Biberacher Str. 3-9 
  
Zeltlager für Jungs 
Die Schönstatt Mannesjugend (SMJ) veranstaltet in den Sommer-
ferien vom 29 Juli bis 05. August 2019 in Bergatreute ein Zeltlager 
für Jungs zwischen 9 und 15 Jahren. Auf die Teilnehmer wartet 
eine Woche voller Action, Sport, Glaube, Natur und vielem mehr. 
Anhand eines spannenden Themas wollen wir auf kindergerechte 
Weise christliche Werte vermitteln. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Samuel Miller unter 
0163/1616242 oder zeltlager@smjoberland.de 
 
AOK Ulm-Biberach 
Tolle Jobs bei der TopJob 
Auf der diesjährigen TopJob Messe in Ehingen geben lokale 
Arbeitgeber wieder Einblicke in die verschiedensten Berufsfel-
der. Die AOK bietet an ihrem Stand sogar Einstellungstests an. 
Die AOK Ulm-Biberach organisiert die Jobmesse am 15. Mai von 
9 bis 16 Uhr in der Ehinger Lindenhalle gemeinsam mit der Agen-
tur für Arbeit, der Ulmer IHK, der Handwerkskammer sowie Süd-
westmetall. Vor Ort sind große Firmen aus der Region wie Liebherr, 
Teva Ratiopharm oder die ADK GmbH. Außerdem finden Jobsu-
chende und neugierige Berufsanfänger Mittelständler wie Bro-
dbeck oder Stöhr Logistik sowie kleinere Betriebe. Insgesamt 
gibt es mehr als 50 Stände. Die AOK Ulm-Biberach stellt an die-
sem Tag ihre Ausbildungsangebote zu Sozialversicherungsfach-
angestellten, die Berufsqualifizierung zum AOK-Betriebswirt und 
zu Kaufleuten für Dialogmarketing im Außendienst vor. Interes-
sierte Besucher haben auch die Möglichkeit einen Einstellungs-
test zu absolvieren. 
Ebenfalls an Bord sind Berufliche Schulen, die Ehinger Magdale-
na-Neff-Schule und die Gewerbliche und Kaufmännische Schule. 
Wer über ein Studium nachdenkt, schaut bei der Uni und Hoch-
schule Ulm oder der Hochschule Biberach vorbei. Bei Vorträgen 
der Arbeitsagentur erfahren Besucher alles Wichtige zum Thema 
Bewerbung und Vorstellungsgespräch. Nichts wie hin, denn wer 
gut ausgebildet ist, hat die allerbesten Zukunftschancen.   
  
»TATORT TASTE« 2019 

 
 
 

Gute Unterhaltung bei Ernle-Piano 
Auch in diesem Jahr wird man im Kla-
vierhaus ERNLE, nun schon seit mehr 
als 20 Jahren, gute Unterhaltung auf 
höchstem Niveau erleben. 
Dort wo während des Jahres Klaviere 
und Flügel von erfahrenen Klavier-
technikern repariert, gestimmt und 
verkauft werden, kommen die Instru-
mente am Muttertags-Wochenende 
zu vollem musikalischen Einsatz. 

Bei »Tatort Taste« treten auch dieses Jahr wieder herausragende 
Künstler auf: 
Am 10. Mai um 20 Uhr ist Klavier-Kabarettistin ANNE FOLGER zu 
Gast. Wer eine virtuose Verbindung zwischen klassischem Kla-
vierspiel und scharfzüngiger Kleinkunst erleben will, der sollte die-
sen interessanten Abend auf keinen Fall versäumen! 
Der 11. Mai, 20 Uhr, ist für „DIE 4 PIANEURE“ reserviert. 4 lei-
denschaftliche Pianisten präsentieren auf 2 Flügeln eine atem-
beraubende Boogie-Woogie-Show. 
Am 12. Mai um 19 Uhr wird die A-Capella-Gruppe „CASH-N-GO“ 
auf der Bühne stehen. Präsentiert werden groovige Musik und 
exzellente Stimmen. Mit gefühlvollen Balladen, deutschen Schla-
gern und den größten Hits der Popgeschichte sorgen die 6 Musi-
ker für Gänsehaut und gute Stimmung. 
Karten unter 08395- 911067 oder info@ernle-piano.de 

25. Mai 2019 Weiberkrams 
Mädelsflohmarkt 
Alte Stadtbierhalle/Biberach 
Verkauf von 16-20 Uhr 
Weiberkram.bc@gmail.com 
Wir freuen uns auf viele Shopping-Queens 
  
Frauen & Mädels Flohmarkt 
Samstag, 11. Mai 2019,  von 18:00 bis 21:00 Uhr im Pfarrsta-
del Berkheim. 
Hast Du Lust, nach neuen Lieblingsstücken – Kleidung, Schuhe, 
Taschen, Schmuck, Tücher, Accessoires – zu stöbern? 
Alles was Frauen & Mädels brauchen, gibt es hier zu entdecken! 
Sie werden mit Maibowle und Snacks verwöhnt! 
Eintritt frei! 
Informationen unter: 
Tel. 08395 910244 oder 7314 
E-Mail: s.schaidnagel@t-online.de 
Veranstalter: Katholischer Frauenbund Berkheim 
  
Finanzielle Unterstützung  
für euer Kinder- oder Jugendprojekt 
BLAPF (das Biberacher Jugendgetränk Blutorange-Apfel) sucht 
junge Leute, die was anpacken wollen und eine kreative Projek-
tidee haben. Ihr wollt ein Projekt für Kinder und Jugendliche, für 
Familien oder ältere Menschen in eurer Gemeinde umsetzen? Viel-
leicht ist dann eine Unterstützung aus dem BLAPF-Fonds genau 
das Richtige für euch? Bewerbt euch jetzt mit eurer Idee beim 
Kreisjugendring Biberach. Schickt uns eure Projektidee bis zum 
13.05.2019 an info@kjr-biberach.de 
Weitere Informationen und Bewerbungsbedingungen findet ihr 
auf www.blapf.de 
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Biberach 
Monatliches Treffen im Sana Klinikum Biberach 
Ein Schlaganfall bedeutet einen tiefen Einschnitt ins tägliche 
Leben und bringt oftmals gravierende Änderungen mit sich. Cor-
nelia Mayer und Gerd Seifried bieten mit der Selbsthilfegruppe für 
Schlaganfallbetroffene e.V. Biberach eine wichtige Anlaufstelle. 
Schlaganfallpatienten und ihre Angehörigen finden hier Informa-
tionen zu wichtigen Fragestellungen sowie einen Ort des Aus-
tauschs und der Begegnung. Fragen wie „Wie verändert sich mein 
Leben?“, „Kann es noch einmal passieren?“ oder „Was kann mit 
einer Reha erreicht werden?“ werden thematisiert und bespro-
chen. Zum nächsten Treffen am Montag, den 13. Mai 2019 sind 
Betroffene, Angehörige und Interessierte herzlich eingeladen. Die 
Gruppe trifft sich um 16.00 Uhr im Besprechungsraum „Biblio-
thek“ im Erdgeschoss des Sana Klinikums Biberach. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
  
Sana Gesundheitsforum im Mai 
Vortragsreihe für Interessierte und Betroffene 
Im Rahmen der Vortragsreihe informiert das interdisziplinäre 
Ärzte- und Expertenteam der Sana Kliniken Landkreis Biber-
ach regelmäßig über aktuelle medizinische Themen. 
Mit drei Akuthäusern sind die Sana Kliniken der größte Gesund-
heitsanbieter im Landkreis. Jährlich werden rund 70.000 Pati-
enten ambulant und stationär an den Standorten Biberach, 
Laupheim und Riedlingen versorgt. Die Kliniken vereinen dabei 
ein umfassendes medizinisches Leistungsspektrum sowie ein 
ganzheitliches Expertenwissen unter einem Dach. Dieses möch-
ten Organisatoren und Referenten mit dem Gesundheitsforum 
im Rahmen von regelmäßigen Vorträgen und Aktionswochen, 
wie beispielsweise der Herzwoche im November, wohnortnah an 
Interessierte und Betroffene weitergeben. Wechselnde Referen-
ten informieren daher an allen drei Standorten im Landkreis über 
aktuelle medizinische Themen, Krankheitsbilder, Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten sowie Präventionsmaßnahmen. Komplexe 
medizinische Themen werden dabei einfach und verständlich 
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vermittelt. Im Anschluss an die Vorträge bleibt genügend Zeit für 
Fragen an die Referenten sowie den Dialog untereinander. So 
bietet das Forum gerade Betroffenen einen Ort des Austauschs 
und der Begegnung. 
  
Vorträge im Mai 
Eine ständig laufende Nase, juckende Augen, Atemnot: Nicht 
nur wenn Bäume, Gräser und Kräuter wieder zu blühen begin-
nen, gehören diese Symptome für rund 15 Prozent der Deut-
schen zum Alltag. Sie leiden an einem allergischen Schnupfen, 
der zwar landläufig als Heuschnupfen bezeichnet wird, dessen 
Auslöser aber weit mehr sind als nur die allseits bekannten Grä-
serpollen. So beginnen die Beschwerden, abhängig davon, auf 
welche Allergene man empfindlich reagiert, nicht selten bereits zu 
Jahresbeginn. Dann geht es mit den frühblühenden Bäumen los, 
zu denen Hasel, Erle und Birke zählen. Darauf folgen die Gräser 
und schließlich die Sommerkräuter, wie beispielsweise Ambrosia 
oder Beifuß. Viele Allergiker sind dabei mehrfach betroffen und 
leiden somit über einen längeren Zeitraum oder sogar ganzjäh-
rig an oben genannten Symptomen. Dabei wissen die Betroffe-
nen häufig nicht einmal, dass ihre Beschwerden allergiebedingt 
sind - nur rund 10 Prozent der Allergiker werden adäquat medi-
zinisch versorgt. Gleichzeitig gehört ein allergischer Schnupfen 
nach Angaben der WHO zu einem der größten Risikofaktoren für 
die Entwicklung von Asthma bronchiale - sechs bis neun Prozent 
erleben im Verlauf einen sogenannten Etagenwechsel, das heißt 
die Symptome verlagern sich in tiefere Bereiche der Atemwege 
und nehmen eine chronische Ausprägung an. „Insofern ist es 
unbedingt anzuraten, Allergien sorgfältig zu diagnostizieren und 
frühzeitig eine geeignete Therapie einzuleiten“, so Alwin Nuber, 
Chefarzt der Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Pneumologie 
im Biberacher Sana Klinikum.  
Passend zur „Heuschnupfen-Hochsaison“ widmet sich das Sana 
Gesundheitsforum daher im Mai dem Thema „Schniefen, Schnup-
fen, Atemnot - Asthma und Allergien im Überblick“. Alwin Nuber 
wird dabei unter anderem über Ursachen und Behandlungsmög-
lichkeiten sprechen. Die Vorträge finden am Dienstag, den 14. Mai 
im Sana Klinikum Biberach (Saal 1/2, UG Klinikum), am Mittwoch, 
den 15. Mai in der Sana Klinik Riedlingen (Saal, UG Wohnheim) 
und am Donnerstag, den 16. Mai in der Sana Klinik Laupheim 
(Seminarraum, EG Wohnheim) statt und beginnen jeweils um 18 
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. Wei-
tere Informationen sind telefonisch unter 07351 55-0 sowie online 
unter www.kliniken-bc.de erhältlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie online unter www.shg-schlag-
anfall.com sowie telefonisch unter Tel. 07392 2369. 
 
Regierungspräsidium Tübingen 
B 30, Instandsetzung der Brücke der K 7503 über die B 30 
bei Bergerhausen 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag, 6. Mai 2019 
bis in die zweite Oktoberhälfte 2019 hinein die Brücke der K 7503, 
die bei Biberach/Bergerhausen über die B 30 verläuft, instand set-
zen. In diesem Zusammenhang wird die Brücke für den Neubau 
eines Radweges verbreitert und die Schutzplanken auf den neu-
esten Stand der Technik umgerüstet. Mit der Sanierung kann die 
Substanz des Bauwerks erhalten und die Verkehrssicherheit ver-
bessert sowie das Radwegenetz ausgebaut werden. 
Während der Instandsetzung wird die K 7503 für den Verkehr voll 
gesperrt. Der Verkehr wird in beiden Fahrtrichtungen über Met-
tenberg und Ellmannsweiler umgeleitet. 
Die B 30 kann während der Instandsetzungsarbeiten in beiden 
Fahrtrichtungen weitestgehend ungehindert befahren werden. 
Während der Arbeiten an der Unterseite des Brückenbauwerks 
wird der Verkehr pro Fahrtrichtung zeitweise auf eine Fahrspur 
eingeengt und mit einer Geschwindigkeitsbeschränkung am Bau-
stellenbereich vorbeigeführt. 
Die Kosten für die Instandsetzungsarbeiten belaufen sich auf rund 
780.000 Euro und werden von der Bundesrepublik Deutschland 
getragen. Der Landkreis Biberach, als Baulastträger des kreis-
straßenbegleitenden Radwegs, trägt die Mehrkosten für die Brü-
ckenverbreiterung in Höhe von rund 90.000 Euro. 

Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen 
Verkehrsbeschränkungen können auch im täglich aktualisierten 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württem-
berg im Internet unter www.baustellen-bw.de abgerufen werden. 
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Bildungswerk Ochsenhausen 
Freie Plätze 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der Ferien ist das Büro 
geschlossen. 
Fastenkurs - Fasten mit Gesunden - Zusatzkurs 
mit Beate Decker, Diplomökotrophologin, Termine: Donnerstag 
16.5.: von 18.30 bis 20.30 Uhr, Samstag 18.05. von 9 bis 11 Uhr, 
Dienstag 21.5. von 18.30 bis 20 Uhr, Donnerstag 23.5. von 18.30 
bis 20.30 Uhr ab Donnerstag 16. Mai von 18.30 – 20.30 Uhr, im 
Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum 302 Fürsten-
bau (ehemalige Küche), Kursgebühr : 60,00 €, Kurs-Nr. 91410Z 
Wollen Sie achtsamer mit sich selbst sein und Ihren Ernährungs- 
und Lebensstil verbessern? Wollen Sie Ihre Gesundheit und Ihr 
Allgemeinbefinden stärken? Dann fasten Sie! Fasten reinigt Kör-
per, Geist und Seele und regt die Selbstheilung an. Es ist Auszeit 
im Alltag und die Gelegenheit, (Ess-)Gewohnheiten zu überden-
ken und in neue Wege zu lenken. Yogaübungen, Meditation und 
Pilates, der Rückhalt der Fastengruppe unterstützen Sie bei die-
ser Reise zu sich selbst. Die Kursleiterin begleitet Sie mit Erfah-
rung und gibt Hilfestellung auch für die Zeit nach dem Fasten. 
Am 16.05.2019 ist bereits der Entlastungstag. Sie erhalten ca. 10 
Tage vor Fastenbeginn alle nötigen Informationen dazu, deshalb 
ist eine frühzeitige Anmeldung (mit Mailadresse) wünschenswert. 
Beim ersten Treffen erhalten Sie dann eine Einführung in die bei-
den Fastenformen Vollfasten nach Buchinger und in das Gemü-
sefasten. Danach können Sie sich für eine Fastenart entscheiden. 
16.05.19 
18:00 Uhr 
Donnerstag 
Nr. 91612 
Frühlingskräuter in der Küche - zum Genießen und Entschlacken 
mit Tanja Sonntag, Gesundheitstrainerin SKA, Naturpädagogin, 
Wildkräuterführerin, Krankenschwester am Donnerstag 16. Mai 
von 18 – 22 Uhr in der Realschule, Lehrküche Kursgebühren: 
30,00 € (Speisekosten werden im Kurs abgerechnet ca. € 15,00), 
Kurs-Nr. 91612 
Gemeinsames saisonales Kochen und Genießen mit Wildkräu-
tern. Kräuter sind nicht nur wohlschmeckend, sondern helfen 
unserem Körper sich von Schlackstoffen zu befreien. Im Früh-
ling ist es besonders wichtig, diese angesammelten Stoffe aus-
zuscheiden, um wieder fit ins neue Jahr zu starten. Wir werden 
verschiedene Dinge aus den Kräutern zubereiten und genießen. 
Ich freu mich auf Sie! 
 
Katholischen Erwachsenenbildung  
Dekanate Biberach und Saulgau  
Veranstaltungen 
Atempause 
Die Kath. Kirchengemeinde Laupheim - Arbeitskreis Ehe und 
Familie bietet im Rahmen der Elternschule der Katholischen 
Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. einen 
Vortrag zum Thema „Atempause“ an. Die Veranstaltung findet 
am Donnerstag, 9. Mai um 20 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. 
Martin, Köhlstr. 12/1 in Untersulmetingen mit der Referentin Sig-
rid Zimmermann aus Hohentengen, statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich! 
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Zwischen Eifersucht und Geschwisterliebe 
Der Kath. Kindergarten „St. Benedikt“, Ochsenhausen bietet im 
Rahmen der Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. einen Vortrag zum Thema 
„Zwischen Eifersucht und Geschwisterliebe“ an. Die Veranstal-
tung findet am Donnerstag, 9. Mai um 9.30 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus St. Georg, Jahnstr. 6 in Ochsenhausen mit der Referentin 
Inge Merk, Gestaltpädagogin (IGBW), zert. Kess - Elternkurslei-
terin aus Biberach, statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
  
Erziehung - eine Gratwanderung zwischen Halt geben und 
Loslassen 
Was brauchen Kinder, um sich gesund entwickeln zu können? 
Der Kindergarten Betzenweiler, die Grundschule und Kindergarten 
Alleshausen, und der Kindergarten Tiefenbach bieten im Rahmen 
der Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung Deka-
nate Biberach und Saulgau e.V. einen Vortrag zum Thema „Erzie-
hung - eine Gratwanderung zwischen Halt geben und Loslassen“ 
an. Die Veranstaltung findet am Montag, 13. Mai um 19.30 Uhr in 
der Grundschule Alleshausen, Im Grund 108 in Alleshausen mit 
dem Referenten Manfred Faden, Lehrer GHS, päd. Berater aus 
Bermatingen, statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
  
...  im Himmel welken keine Blumen  ... 
Die keb Seelsorgeeinheit Unteres Rottal bietet im Rahmen der 
Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. einen Vortrag zum Thema „ ...  im Him-
mel welken keine Blumen  ...“ an. Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 15. Mai um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Bühl, Kapellenstr. 
1 in Bühl mit der Referentin Marlies Hinderhofer, Diplom-Sozial-
pädagogin, Familientherapeutin (DGSF), Supervisorin (DGSF) aus 
Aulendorf, statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
  
Rituale und Feiern im Kirchenjahr 
Der Kath. Kirchengemeinde Blochingen bietet im Rahmen der 
Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. einen Vortrag zum Thema „Rituale und 
Feiern im Kirchenjahr“ an. Die Veranstaltung findet am Donners-
tag, 16. Mai um 19.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus Blochingen, 
Pfarrgässle 1 in Blochingen mit der Referentin Sigrid Zimmermann 
aus Hohentengen, statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, Tel.: 07371/93590, Fax 
07371/935920,  
Email: info@keb-bc-slg.de, www: keb-bc-slg.de 
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BiZ & Donna - Vortragsreihe für Frauen 
Mit einem „Nein“ zum Erfolg 
Vielen Menschen fällt es nicht leicht, „Nein“ zu sagen. Schließlich 
sind wir bestrebt, nett zu sein. Allerdings lassen sich nicht alle 
Situationen durch Nettsein lösen. Gerade im Arbeitsalltag und vor 
allem in Führungspositionen ist es immer wieder erforderlich, klar 
Nein zu sagen. Denn oft führt nur ein „Nein“ zum gewünschten 
Erfolg. Zu diesem Thema ist Businesscoach und Trainer Joachim 
Auer aus Kirchheim am Ries am Mittwoch, den 15. Mai zu Gast im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Ulmer Arbeitsagentur. Dann 
erfahren interessierte Frauen und Männer in einem spannenden 
Vortrag, wie man in vielen, gerade auch in schwierigen Situatio-
nen angemessen „Nein“ sagt. Beginn der zweistündigen Veran-
staltung ist um 9:00 Uhr im großen Gruppenraum des BiZ, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei.  
Durchgeführt wird die Vortragsreihe von den Arbeitsagenturen 
Ulm und Neu-Ulm in Kooperation mit den Jobcentern Alb-Do-
nau, Neu-Ulm und Ulm. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für wdie Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
11./12. Mai 2019

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag,11. Mai 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Allmann´sche Apotheke Biberach, Marktplatz 41, Tel. (07351) 18090 
Sonntag, 12. Mai 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Jordan-Apotheke Biberach, Ulmer-Tor-Str. 3, Tel. (07351) 73900 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 11. Mai 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Stern Apotheke Bodenseestraße Memmingen, Bodenseestr. 34, 
Tel. (08331) 4987387 
Sonntag, 12. Mai 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Löwen-Apotheke Memmingen, St.-Josefs-Kirchplatz 6, Tel. (08331) 
71378  

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine: 
Müllabfuhr:	 Freitag, 10. Mail 2019 
	 Freitag, 24. Mai 2019 
Papiertonne:   	 Dienstag, 21. Mai 2019 
Gelber Sack:   	 Mittwoch, 22. Mai 2019 
 
Grüngutannahme: 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee



Amtsblatt der Gemeinde Tannheim Nummer 19

MIETANGEBOTE

www.ksk-bc.de

Finanzieren Sie Ihre Traumimmobilie bei uns!
Jetzt neu:

 noch besser
   noch schneller
     noch individueller

www.wunscherfüller.de

Erstbezug nach Sanierung
zum 01.09.2019 in der Haupstr. 15 in Tannheim. Es 
sind noch zwei Wohnungen frei (jeweils 94 m2). Süd-
balkon, Fußbodenheizung, Lüftungsanlage, EBK.
Anfragen bitte an stefan.miller@rudeshof.de.

Festwochenende
Samstag, 11. Mai 2019 Sonntag, 12. Mai 2019
ab 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr ab 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Neuhauser Weg 4 - 88430 Haslach / Rot an der Rot

Ganztägig:
Ausstellung, Programm für
Ihre Kleinen, Hüpfburg,
Cocktailbar, Bierinsel

Muttertags-Aufmerksamkeit:
für jede Frau gibt es eine Überraschung

Sonntag: keine Beratung & Verkauf!

Mit Neuheiten Präsentation:

Für das leibliche Wohl an Essen und Getränken ist gesorgt.
An beiden Tagen: Fachvorträge, Frühschoppen, Musikkapellen

Dr. med. Peter Bühler
FA für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Dorfstraße 38/1 · 88430 Haslach 
Telefon 08395 1210 · Telefax 08395 1215 

Wir machen Urlaub vom
20.05. – 31.05.2019.

In dieser Woche ist unsere Zweigstelle in Kirchberg, Dres. Urucu, 
Marktstraße 8, 88486 Kirchberg, Telefon 07354/1441 für Sie da.

4-Zimmerwohnung 120 m² mit kleinem Garten u. Garage
zu vermieten. Miete 600 € + 60 € Garage.  0178/5665668

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

GESUNDHEIT

ÄRZTE

›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

Sie suchen ein Haus oder eine Wohnung?

Inserieren Sie online!

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!
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Sehr geehrte Kunden,

in KW 21 erscheint das Mitteilungsblatt Tannheim 
in Vollverteilung.
Nutzen Sie jetzt Ihre Chance, mit Ihrer Anzeige 
jeden Haushalt in Tannheim zu erreichen.

Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne.

anzeigen@duv-wagner.de
07154 8222-0

Vollverteilung
in Tannheim

Eine Initiative der

Gemeinsam 
stark gegen 
Blutkrebs.

Samstag, 18.05.2019

Erolzheim, Schloßstr. 3
Kirchdorf/Iller, Raiffeisenstr. 6
Laupheim, Marktplatz 5
Mietingen, Hauptstr. 80
Rot an der Rot, Klosterhof 13
Schwendi, Biberacher Str. 3-9

DKMS-Registrierungsaktion

Vorbeikommen und registrieren lassen:
09:00 - 15:00 Uhr

VR Bank Stiftung

Georg Britsch · Bad Schussenried · www.britsch.com

Sa 10 - 21 Uhr | So 11 - 18 Uhr

11. - 12. Mai ’19

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2
0

Erscheint im Landkreis Biberach

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2
1

Erscheint im Landkreis Biberach

Schlemmen
Genießen&Schlemmen&SchlemmenGenießen&Genießen
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